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Ht=tO U DA L. (1974) : Taxonomie llncl Verbreitung von lnula 8alicina L. s. l. in de r 
T sch ech oslowake i. - Preslia, l:'raha, 4G : 32 - GH. 

Dio Art. Inula salicina L . ist in d er T schoch oslowalrni mi t dre i Unterarten vortreten: 
subsp. salicina, subsp. aspera (Po11t. ) HAYEK und :rnbHp. 1•ml;ulctorum (CZERN. ex L AVR.) 
SoJ.<\K. Die e inzelnen Unt.erarten unton;choidon sich durch e inen K omplex von Merk­
malen, d er in de r Arbfl it di s kutiert wird. W eiter is t hie r die Vorbroitung aller drei 
Unterarten in d er T sch echos lo wake i sowie die B eziehung unsern r Fundorte zu d en 
Gesamtarealen zusammengefasst. Subsp. aspera und snbs p. sabu1etorum e rreichen 
in der p a nnonischen R egion d er T schechoslowakei die n ordös tliche Grenze ihrer 
V erbreitungsgebie t e . E s wurden auch die eventuellen Unterschiede in d on ökolo ­
gischen Ansprüchen einzeln e r Unterarten v erfolgt. 

Botanisches Inst itut cler Tschechoslowakischen Akademie der Wissen schaften, 25.? 43 Prü ­
honice be1; Prahct, Tschechoslowakei. 

Ei nl eit u ng 

Inula salicina L. ist eine der variabelsten europä ischen Arten der Gat t ung 
I nula. Ihre Taxonomie wurde in den monographischen Studien der euro­
päischen (BECK 1881 ) bzw. u ngarischen (BOREAS 1887 ) Arten der Gattung 
sowie in einigen europäischen F loren (HAYEK 1931, NYARADY 1964, 806 1970) 
diskutiert. Mit ihrer Zytologie beschäft igte sich im Rah men sämtli cher pol­
nischer Arten BAUER ( 1964). 

In der T sch echoRlowake i wurde I. sa1icina e inom komplexen Studium noch nicht unterzogen. 
D esh a lb habe ich d en Ve rs uch gemach t, e ine taxonomische W e rtung und Abgrenzung de r Ver ­
breifung von e inzelneninfras pez ifisch en Tax a in d er T schechoslowake i durchzuführe n . Als Grund­
lage für di ese Arbeit diente einerseits die R ev is ion <los Ma t erials in d en t schechoslowakischen 
H erbarien (PRC, PH, BRNU, BRNM, 8LO, BH,A, HAV), anderr~e its das Studium d er Popula ­
tionen an ihnm Fund orten in d er T sch echos lowakei. ß esondore A11f"rn e d rnamke it wurde dem 
Studium von diakritischen Merkmale n d re im· Taxa , d ie im w e itere n a ls Unterart0n gewo1 tet 
werden gewidmet; die Variationsbreite und Stetigkeit dieser Me rkmale wurden sowohl in d en 
P opulation en als auch in d en angeführten H erbarie n unte rsucht. Oloichzeitig wurde n auch die 
S ta nrlorts verh ii ltni sso e inzelner infrao; pezifisch er Tax a und dio eventuell e n Unterschiede ihrer 
ö k ologischen Ansprüche und ihrer Vertre tung in der Pflanzongesollschafton verfolg t . 

Die Verbreitung e inzelner Unterarten wurde aufgrund cl e r H erbarr•evis ion, llor Litoratu r ­
a ngabcn , d e r handschriftlichen Materialion, d er Angaben e inige r Sammle r so wie oinigor Samm­
lungen kart iert . D e r Raume rsparung wegen werllen die Litoraturangab on in d e r Frmdortsl iste 
nur d a nn angeführt, wonn di e H erbarbe lege nicht rev idie rt wurden. Die l„oka litiiton worde n 
nach de n orographischen Komplexen im Rahme n d e r orographischen O l iodc~rung der T schecho­
slowake i geordnet (HROMADKA 1956) . • 

Die vorliegende f)tudie s t ellt einen e rgänzte n und in gewissen Partie n umgearbe it et en Te il 
de r Diplomarbe it (HttoUDA 1968) dar , d ie in d en Jahre n 1966 - 1968 am L ehrs t uh l für Botanik 
d e r Naturwissenschaftlichen Faku ltät d er Kar ls- Univers ität in Prag ansgearbe itot wurde. 
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Inula salicina L. 
Nomen: Inula salicina L. Spec. Pl. 2 : 882, 1753 

l::lynonym e, Exsikkaten und Abbildungen sind bei einzelnen Unterarten angeführt. 

Kurze morphologische Charakteristik 

Staude 20 - 85 cm hoch, kahl oder zerstreut b ohaart. Wurzels tock h orizontal, verzweigt . 
Auslä ufer bildond, bis über l m lang . 2 - 3 mm im Durchmesser. Stengel nur im unte ren Abschnitt 
aufste igend oder ganz gerade, einfach oder im oberen Abschnitt doldentraubenartig verzweigt, 
Rchwac h gefurcht , ganz kahl oder im oberen und mittlere n Te il zorRtreut behaart. Blätter linea­
lisch, la nzottlich, li:inglich oder ell iptisch, (25)35 - 100 (120) mm lang, (4)8 - 35(45) mm breit. 
an der Ba~ i s stiolständig bis h erzfö rmig halbumfassend, am Gipfel stumpf zugespitzt oder spitz. 
ganzrandig ocl er entfernt gezähnt, g latt oder rauh, kahl oder unterseit'l zerstreut bis stark rauh 
hehaar·t; Trichome 2-3zellig, an d er Basis mit 3(4) rechtwinkli gen Zollen; N ervatur n etzartig, 
insbeRondorc an d e r Unte1•aeite stark h e rvortret end. Köpfo mittolg ross, 25 - 60 mm im Durch­
messer, e inzeln oder in e inem doldentraubenartigen Blüte nstand. Äussere Hüllblätter lanze ttlich, 
schmal eiförmig bis e iförmig, 4 ,6 - 7,3 mm lang, 1;4 - 2,5 mm breit, spitz; d er krautige Oborte il 
des Hüllblattes reicht bis zu 1/3 - 2/3 d er Hüllblattli:i.nge, mitunter ist er von dem unteren trooken ­
hüutigen TPil durch e inen seichten Einschnitt abgetrennt, kahl, nur am Rand gewimpert; inn~re 
Hüllblüt,ter l i~ngcr, lineali sch bis schmal lanzcttlich, 8,0 - 11,l mm lang, 0,4 - 1,2 mm breit, 
trockonhi.i.ut,ig, sp itz , kahl, nur am H.and sehr kurz gowimpert. Zungenblüten 16 - 22 mm lang, 
fler zungenförmige Teil lünger a ls die Krönröhre ll - 17 mm lang ; röhrige Blüten 6,0 - 7 ,5 rtjm 
lang, obere Zipfel an d e t· abaxialen Seite zerstreut stiellos drüs ig. Schliessfrüchte kle in, 0 ,9 bis 
1, 7 mm lang, kahl. Pappus au3 vielen Strahlen bestehend ; Strahlen an d en Basen nic ht zusam­
rnongc wachsen, sehr federfö rmig. Blüten VI - Vn. Früchte VIH - X. 

Taxonomische Bemerkungen, Variabilität 

fäe Variabilität von 1 . salicina kommt am meisten in der Blatt· rm, in 
dem Blatt- und Stengelindument und in der Hüllblätterform zum Ausdruck. 
Auf Grund dieser Unterschiede wurden viele Taxa im Rang von Varietäten 
bis selbständigen Arten beschrieben ; in den europäischen Populationen 
können diese den drei Haupttypen zugeordnet werden. Der nominate Typ 
ist durch lanzettliche oder längliche, ± kahle oder unterseits sehr zerstreut 
behaarte Blätter und durch lanzettliche Hüllblätter gekennzeichnet. Der 
7,wcite Typ mit elliptischen, unterscits und teilweise auch oberseits rauh­
haarigen Blättern und schmal eiförmigen bis eiförmigen äusseren Hül1blättern 
wurde zum erstenmal von PornET (in LAMARCK 1813 : 154) nach Pflanzen 
am; dem Pariser Botanischen Garten als selbständige Art 1. a8pera beschrie­
ben. Dieser Typ wurde später der I . salicina zugeordnet und als Varietät 
(B~cK 1881 : ~302) oder Subspezies (HAYEK 194 1 : 602) gewertet. Der dritte 
Typ mit l inealischen bis schmal länglichen , ganz kahlen und an den Rändern 
deutlich gnziiJmtcn Bliittcrn und mit sehr dicht bebhitt.crtcm Stengel wurde 
zum PrstennrnJ aus Ungarn als var . dcnficu,lafa beschrieben (l301m;\s 1879 : 83) ; 
später wurde diPscr Typ als ein der 1 . aspera untergeordnetes Taxon ange­
sehen (BoRn.As 1887 : 239, BECK !. c. , HAYEK l. c.). Aus <len sandigen Stand­
orten der Südukraine wurde die Art I. sabuletormn beschrieben (LAVRENKO 
193() sec. BoTSCHANTZEV 1959 : 63ü), die sowohl nach der Beschreibung als 
~.uch in ökologischer Hinsicht der pannonischen var. denticulata entspricht. 
Uber diy Identität dieser Pflanzen berichtet schon SoJAK (1962 : 413) , 
der sie in neuester Zeit auch als e ine Unterart von 1 . salicina bewertet (SoJAK 
1972: 131) . 

In der Tschechoslowakei kommen alle drei Typen vor, u . zw. subsp. salicina, 
.subsp. aspera und subsp. sabuletorum ; der Rang der Unterart gebührt diesen 
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Taxa mit Rücksicht auf den Um­
stand, dass sie scharf abgegrenzte 
Areale einnehmen; alle Unterschei­
dungsmerkmale , die untersucht 
wurden, erwiesen sich jedoch nur 
als quantitativ mit bestehenden 
Übergängen. 

Ein sehr wichtiges Unterschei­
dungsmerkmal stellt die Blattform 
dar; dieses Merkmal wurde bei den 
Herbarexemplaren sowie auch quan­
titativ in einzelnen Populationen 
in der Slowakei verfolgt. Die Fre­
quenz des Verhältniss s Länge : 
Breit , das die Blattform am bes­
ten charakterisiert, ist in bb. l a 
dargestelJt. Die Werte dieses Ver­
hältnisses bewegten sich bei subsp. 

__ ___ _ aspera zwjschen 2,2 und 3, 7, bei 
3 4 

Abb. 1. - Frequenz des Verhältnisses Länge: 
Breite der Stongolblätt r (a) und <les krauti­
gen Ob rte ilR der äusseren Hüllblätter (b) 
in d en Populationen einz lne r Unterarten in 
der Südslowakei. 

subsp. salicina zwischen 3,4 und 
5, 8, bei su bsp. sabuletorum zwischen 
4 ,9 und 8,8. Daraus ergibt sich, 
dass sieh diese Werte insbesondere 
zwischen subsp. salicina und sabu­
letorum weitgehend überdecken. 

- - - - - - subsp. salicina - distr. Brati- (Die Überdeckung auch dieses wich-
slava: in pratis humidis „Ab- tigen Merkmales wird wahrschein ­
rod" pr. pag. Zavod, 160 ms. m. lieh dadurch verursacht, dass subsp. 

- · - · - · subsp. aspera - distr. Nove aspera und subsp. sabuletorum in 
Zamky: colles Darmotske kop- der Tschechoslowakei die Grenzen 
ce, coll. H egyfärok, 150 m s. m. 

- - _ - - subs p. sabuletorum _ distr. ihrer Areale erreichen, so dass die 
Komarno: ad viam publicam pr. Pflanzen hier variabler sind und 
pag. hotfn, 110 m s. m. Üb rgänge zur subsp. salicina auf-

weisen.) 
Weitere Merkmale sind das Indument der Blätter und die Blattrandform. 

Auch das Blattindument kann als qualitatives Merkmal nicht ausgenutzt 
werden, weil ausser den charakteristisch rauh behaarten Blättern bei subsp. 
aspera die behaarten Blätt r (allerdings von unterschiedlicher Form) auch 
bei subsp. salicina auftret n . Der deutlich entfernt gezähnte Blattrand ist 
für subsp. sabuletorum kennzeichnend, er kommt jedoch auch bei manchen 
Exemplaren der subsp. aspera vor. 

In den übrigen Merkmalen unterscheiden sich die Unterarten untereinander· 
wesentlich weniger. Verhältnismässig oft wird der Unterschied in der Form 
des krautigen Teiles der äusseren Hüllblätter angegeben, der d r Bbttform 
bei einzelnen Unterarten mehr oder weniger äquivalent ist. Dieses M rkmal 
wurde in ähnlicher Wejse wie die Blattform in den Populationen inz lner 
Unterarten auf unserem Staatsgebiet verfolgt (Abb. lb); aus dem Graph 
ergibt sich, dass die Unterschiede hier weit mehr verwischt sind, wenn auch 
gewisse, der Blattform analog Unterschiede bestehen. Die reiche dolden­
traubenartige Verzweigung, die HAYEK (l. c.) und nach ihm andere Autoren 
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Tab. l. - Vergleich der Unterscheidungsmerkmale bei den einzelnen Unterarten 
von I nula salicina L. 

subsp. salicina subsp. aspera subsp. sabuletorum 

Stengel Behaarung kahl oder im unte- ganz ± zerstreut kahl 
ren Teil zerstreut behaart 
behaart 

Blätter Form länglich bis lan- elliptisch oder breit lineali sch bis 
zettlich, nach der schmal e iförmig schmal länglich, von 
Spitze allmfih lich de r Basis hinauf bis 
verjüngt zu 2/3 - 3/4 gleich 

bre it 

Breite 10 - 25 mm 20 - 45 mm 4 - 11 mm 

Verhältniss 
Länge: Breite 3,4 - 5,8 2,2 - 3,7 4,9 - 8,7 

Rand ± ganzrandig ganzrand ig oder deutlich entfernt 
rauh und entfernt gezähnt 
gezähnt 

Behaarung kahl oder unter- unterseits zerstreut kahl 
seits auf don Blatt- bis dicht rauhhaa-
nerven zerst.reut rig, oberseits spär -
behaart l ieh bis zerstreut 

bt haart 

ÄusRore Form lanzettl ich schmal e iförmig lanzettlich 
Hüllblätter - Vorhiiltniss 
Gipfelteil Länge : Breite 1,4 - 5,G 1,0-2,6 3,0 - 5,9 

----- --

(und bei subsp. sabuletorum BosCHANTZEV - I. c. ) als eines der Merkmale 
angeben, kann kaum für ein Unterscheidungsmerkmal gehalten werden, da 
eben diese zwei Unterarten in der Tschechoslowakei vorwiegend als ein­
köpfig auftreten. In Anbetracht der dichten Beblätterung bei subsp. sabule­
torum hielt ich früher (HROUDA 19G8) die Länge der Internodien bei dieser 
Unterart für eines der Unterscheidungsmerkmale; dieses Merkmal ist freilich 
von der Pflanzenhöhe abhängig, so da s es bei höh ren Pflanzen von subsp. 
„abuletorum, wie sie in Ungarn und in der Ukraine vorkommen, schon völlig 
verwischt ist. 

Die angeführten Unterarten können daher mit Hilfe ines Komplexes von 
Merkmalen unterschieden werden, die hier diskutiert wurden und in Tab. 1 
übersichtlich zusammengefasst sind. Einige Exemplare lassen sich jedoch 
nicht gm1z einwandfrei einreihen. In Südmähren und der Südslowakei, wo 
die Verbreitungsgebiete von subsp. salicina und subsp. aspera einander be­
rühren, gibt es Übergänge von offensichtlich hybrider Herkunft, zumal es 
möglich ist, kontinuierlic~e Übergänge an ein- und demselben Fundort zu 
verfolgen. Für derartige Ubergangstypen werden jedoch auch die Hybriden 
von I . hirta X salicina gehalten; diese unterscheid n sich allerdings 
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ausser der Anwesenheit der anderen Elternart am Fundort - auch durch 
die Form und das Indument von Hüllblättern, die an J. hirta erinnern. 
Seltener sind in der Südslowakei auch die Übergänge zwischen subsp. salicina 
und subsp. sabuletorum zu finden; das seltenere Vorkommen wird durch die 
grössere ökologische Unterschiedlichkeit beider Unterarten bedingt, die in­
folgedessen nur an ökologisch intermediären Standorten in Berührung 
kommen. 

I nula salicina L. subsp. salicina 
Synonyme: 

Aster salicinus (L.) Scor. Fl. Carn. ed. 2, 2 : 172, 1772 
Aster rigiduts MoENCH Suppl. Meth. Pl. 251, 1802 
Pulicaria salicina (L.) PnERL FJ. Cech. l 78, 1819 
Inula hetrusca MoRE'.rTI Syll. Pl. Nov. 1 : 160, 1824 
Ulina salicina (L.) ÜPIZ Sezn. 100, 1852, nom. nud. 
Inula obvallata KrT. apud KANITZ Linnaea 32 : 377, 1863, incl. 
Inula pseudobubonium SCHUR Enum. Pl. Transs. 313, 1866 ex p. 
Aster salignus KARELIN ex FEDCENKO 0. et B. Beih. Bot. Centralbl., Ser. 2, 29 : 228, 1912 pro syn. 
Bubonium salicinum (L.) KRAUSE Beih. Bot. Centralbl., Ser. 2, 35 : 103, 1917 
1. salicina L. oc) genuina C. KocH Linnaea 23 : 710, 1850, incl. 
I . salicina I„. var. genuina ßECK Inul. Eur. 302, 188 1 
I. salicina L. var. subhirta C. A. MEY. Fl. Prov. Wiatka 46, 1844, incl. 
I. salicina L. var. hirta MAXIM. Delect. Sem. Horti Petrop. 14, 1872, incl. 
I. salicina L. var. monucephala et hungarica SCHUR Verh. Naturforsch. Ver. Brünn 20 : 161, 1898, 

incl. 

Exsiccata visa.: Fl. ExR. Bavarica No. 1407 et 1563. - Fl. Exs . Austro-Hung. No. 3800. -
Fl. Exs. Reipubl. Bohern. Slov. No. 1376. - PETRAK Fl. Bohem. Morav. Exs. No. 794. -
Herb. Fl. Ross . No. 418 . - KARO Pl. Amurens. Zeäens. No. 154. - Pl. Finland. Exs. No. 383 
( -= var. s'ubhirta C. A. Mey.). - Pl. Polan. Exs. No. 19. - SrnTENIS Iter Transcaspico-Pers. 
1900 - 01 No. 1856. - TAUSCH Fl. Bohum. No. 799. 

Ic o n e s: GMELIN .Fl. Sibir. 2: Tab. 77, 1778. - REICHENBACH H . Ic. Fl. Germ. Helv. 16: Tab. 928, 
Fig. 1 - 6, 1854. - }1..,rnRI Fl. Ital. Hlustt'., Fig. 3639, 1895 - 99. - HEGI Ill. Fl. Mitt. -Eur. 6/1: 
Tab. 262, Fig. la - d et Fig. 243, 1928. - J.AvoRKA et CsAPODY lc. Fl. Hung. Tab. 514, 
Fig. 3682, 1934. - BONNIER Fl. Compl. Franc. Belg. Suiss . 6: Tab. 306, 1934. - LAGERBERG 
et HoLl\llBOE Vüre Ville Planter 6: 736, 1940 (phot o). - DosTAL Kvetena CSI{ Tab. 509, }1..,ig. 2, 
1950. - Lrn Norsk Svensk Fl. Fig . 395c, 1963. - NYARADY Fl. H.ep. Pop. H.om. 9: Tab. 43, 
Fig. 2, 1964. - LINDMAN Nordens FI. Fig. 593A, 1964. 

Sten gel kahl ode r nnr im unte ren Teil zer streut behaart ; Blüttor länglich bi s lanzettlich, nach 
der Spitze hin allmä hlich v erjüngt, 10 bis 25 mm breit,, Verhä ltnis L än ge : Bre ite 3,4 - 5,8 : 1, 
± ganzrandig , kahl oder untc rseits auf den Blattnerven wrstreut behaart; krautiger Oberteil 
der äussercn Hüll blätter lanzettlich, bis zu 1/3 - 2r~ de r Hüllblatt länge reichend; Verhältnis 
Länge : Bre ite des krautigen T e ilus 1,4 - 5,6 : l. 

Z y t o lo g is che V erhältni sse : diploider Typ - 2n = 16 (BAUElt 1965: 118, lVL.\JovsKY 
et al. 1970 : 13) . 

Variabilität 

Die Mehrheit der in der Literatur beschriebenen Taxa spiegelt verschiedene 
Fälle der Fluktuatiorrnvariabilität wider und stellt daher praktisch wertlose 
individuelle Abweichungen dar, die höchstem; als Formen zu werten sind 
(ähnlich wie es schon So6 1970 : 42 , macht). Eine Ausnahme bilden zwei 
Typen, die im Stengel- und Blattindument (d. h. in einem für alle infra­
spezifischen Taxa im Rahmen der Art wichtigen Merkmal) unterschiedlich 
sind und deswegen als Varietäten gewertet werden können. Bei den der 
nominaten var. salicina (Syn .: var. genuina f. glabra BECK Inul. Eur. 302, 

36 



Abb. 2. - Die Gesamtverbreitung der rt I nula salicina L. (nach vVAGENITZ 1966, teilweise ver­
änder t ). Innerhalb des Areales wird <lie Verbreitung der Unterarten subsp. aspera (Pora.) I!A.Y. 
(punktiert) und s ubsp. sabuletorum (CzERN. ex L AVR. ) l::SOJAK (schwarz) bezeichnet (Orig. ). 

l 81) entsprechenden Pflanzen sind sowohl die Stengel als auch die Blätter 
ganz kahl, wie es aus BECKs Hinweis auf die LINNEsche Beschreibung her­
vorgeht (cf. LINNE Sp. PI. 2 : 882, 1753). Der andere Typ, var. subhirta 
C. A. MEY. Fl. Prov. Wiatka 46, 1844, hat den Stengel im unteren und mitt­
leren Abschnitt sowie die Blätter unterseits auf den Blattnerven zerstreut 
behaart ; von subsp. aspera unterscheidet sie sich sowohl quantitativ, in dem 
Indument, als auch in den Blattform. 

In der Tschechoslowakei kommt var. salicina, ebenso wie offenbar im 
ganzen Verbreitungsgebiet, häufiger vor. Var. subhirta tritt in der Tschecho­
slowakei sowie jm ganzen Verbreitungsgebiet zerstreut auf, häufiger ist sie 
in Skandinavien. 

Verbr e itungsg e biet 

Die nominate Unterart ist fast in der ganzen gemässigten Zone Eurasiens 
verbreitet, von den Tiefebenen hinauf bis in die Vorgebirgsstufe. Abgesehen 
von den Gebirgszügen kann das Verbreitungsgebiet als kontinuierlich be­
zeichnet werden. 

Eine Ausnahme bildet e ine kleine Arelle in Irland, in der Umgebung von Ga.lway und Tippe­
ra.ry; sonst fehlt die Unterart a.uf den Britischen Inseln (CLAPHAM, T UTIN et WARBURG 1962: 831). 
In Nordeuropa. dringt sie in Norwegen durch das Glommen-Flusstal bis zu 61° n. B. vor, in 
Schweden kommt sie in der Umg bung von Stockholm vor und der nördlichste Punkt ihres Vor­
kommens liegt an der finnisch-sowjetischen Grenze, wo ihre Fundorte an dem Ylikitka-See 
unmittelbar unter dem Polarkreis liegen (HuLTEN 1950 : 436). Diese L okalitäten stellen gleich­
zeitig auch die Punkte des n ördlichst en Vorkommens der ganzen Gattung lnula dar. In der 
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Sow1etunion kann die Nordgrenze nur im europäischen Teil bestimmt werden; diese verläuft 
entlang der südlichen Küste des vVeissen Meeres, durch die Flussgebiete der Dwina und Petschora 
und durch den Mittleren Ural. In Ostsibirien kann die Grenze infolge der mangelnden Angaben 
nur schematisch angedeutet werden. 

In Mitteleuropa kommt subsp. salicina in allen Staaten zers treut bis häufig vor. Südwärts 
reicht sie bi s nach Portugal (Porto), Südspanien (Sierra Novada), Italien und auf die Balkan­
halbinsel, wo sio schon gem0 insam mi t subsp. aspera auftritt. In den t schechoslowakischen Her­
barien gibt es ßolege über ihr Vorkommen im mittl eren Jugoslawien und in Montenegro (NovA.K 
PRC, VA N I>A8 PR), wo sie auf der Balkanhalbinsel offensichtlich am weites ten nach Süden vor­
dringt. A uch l~oHLENA (1942 : 361) und VELENOVSKY (1 89 1 : 281) geben die beiden Unterarten 
aus MonLenegro und Bulgarien an. Sie wird von der Südtürkei aus dem Amanus-Gebirge ge­
m eldet (RECHINGEit l!J6:-l : 440), wo s ie Llio Südgrenze ihres Verbreitungsgebiotos erreicht. An 
die:.:e Fundorte lrn.üpft das Vorkonm:m in Nordiran und Tnrkmenion auf de m Bergkamm Kopet 
Dagh ab (GoRSKOVA 195!) : 452). In lVIiLtelas ien bes iedelt s ie daR ganze Kasachstan mit Ausnahme 
der Wüsten Kara-Kum und K y zyl-Kum, dringt in die Tien schan - und ramir-Tälor vor (SEMIO· 
TROCEVA 1965 : 395) . Sie ist aus dem Altai-Ge birge, der Nordm<Jngoh1i, dem Arnur- und Ussuri­
Regionen der UdSSR und aus Nordkorea (KoMAROV lll50 : 593) bekannt; die Os tgrenze ihres 
Verbroit.ungsgebiotes liegt in Japan (KrrAMURA 1937 : 266) . 

Das Verbreitungsgebiet der nominaten Unterart deckt sich - abgesehen 
von einem kleinen Gebiet in Südosteuropa - fast vollkommen mit dem 
der Art. Vom Standpunkt des gegenwärtigen Zustandes aus kann sie (bzw. 
die ganze Art ) als eine euroasiatische Unterart mit einer nicht zu stark aus­
geprägten Kontinentalität bezeichnet werden. MEUSEL (1943) zählt J. salicina 
zu den Typen mit einem euroasiatisch-boreomeridiona.1-(sub )montan-konti­
nentalem Verbreitungsgebiet; beim Vergleich mit der Übersicht von Areal­
typen, wie sie bei HoLUB et Jm.AsEK (1968) angeführt sind, entspricht dem 
Verbreitungsgebiet dieser Unterart am besten die Bezeichnung septontrio­
euroasisch bis septentrio-meridio -euroasisch (für die ganze Art), die durch 
die Arealformel s. cont Euras. bzw. s + m. cont. Euras. ausdrückbar ist. 

Verbreitung in der Tschechoslowakei 

Zerstreute bis häufige Unterart in den warmen Gebieten der ganzen Staates. 
In Böhmen tritt sie häufig in den Gebieten des Pannonicums und Sub-Panno­
nicums auf, vor allem im Böhmischen Mittelgebirge , Böhmischen Karst und 
in den Elbe- und Adler-Flussgebieten . Auf basischen Gesteinen dringt sie 
vereinzelt über die nordböhmischen Hügelländer bis in die Lausitzer Berge 
vor, wo sich ihre einzigen Fundorte in sämtlichen sudetischen Gebirgen 
befinden. Eine Verbreitungskarte für das weitere Gebiet der Lausitzor Berge 
wurde schon von .JEHLiK (1958 : 116) veröffentlicht. - Auch in Westböhmen 
fehlt sie vollständig - am weitesten westwärts dringt sie in die Duppauer 
Berge vor, ein vereinzelter Fundort liegt auf Amphiboliten im Gebirge 
Branfovsky hvozd (Jezvinec). In Mittelböhmen meidet sie die silikathaltigen 
mittelböhmischen Hügelländer und die Region des Brdy-Waldes, sie ist 
auch - die Umgebung von Zvikov ausgenommen - im Moldautal unbekannt, 
das sonst den wärmeliebenden Arten relativ günstigere Bedingungen bietet. 
In Südböhmen verhält sie sich wie ein oblig~ter Kalziphyt und folgt den 
Kalkinseln vor allem in der Umgebung von Cesky Krumlov, Horazd'ovice 
und Strakonice. Neuerdings wurde sie auch im südböhmischen Teichbecken 
in der Umgebung von Hluboka n. Vlt. und Lomnice n. Luz. vereinzelt ge­
funden; älteren Datums ist die Angabe von Sobeslav (VITOUSEK et KovA.B. 
1879 BRNU) , wo sie später nicht mehr bestätigt wurde. 
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In Mähren tritt sie auf den Pollauer Bergen, Hustopece-Bergen, in den 
Weissen Karpaten, auf den Hostyn- und Vsetin-Bergen und im Raum der 
Mährischen Pforte am häufigsten auf. Sonst kommt. sie zerstreut vor - mit 
Ausnahme der Sudeten-Berggebiete (Glatzer Schneegebirge, Hohes und Nie­
deres Gesenke) und der Zentralen Partie der Beskiden. Aus dem Beskiden­
Gebirge gibt es nur eine einzige Angabe vom Radhost-Berg (HANACEK 1891 : 
163), die a,uch im Herbar belegt ist (V AN DAS PR). Es handelt sich zweifellos 
um ein sekundäres Vorkommen, da der Standort dem natürlichen Vorkom­
men dieser Art weder durch seine Seehöhe (mit Ausnahme der Kalksteine 
in den hohen Karpaten steigt sie nirgendswo höher als 700 m ü. d. M.), noch 
durch die übrigen ökologischen Faktoren entspricht. Später wurde das Vor­
kommen hier nicht mehr bestätigt. - Sehr selten wird sie aus d~,r Böhmisch­
Mäh rischcn Höhe angegeben - nur aus der Umgebung von Zdar n. Saz. 
und von den Kalkstein Lokalitäten bei Jihlava. 

In der Slowakei wächst die Unterart in dem Gebiet des Pannonicums und 
Matricums in den xerophilen Eichenwäldern und auf Flachmoorwiesen fast 
überall. In den Gebirgsgegenden und binnenlrnrpatischen Tälern folgt sie den 
Kalksteingebieten. Am höchsten steigt sie im Gebirge Strafover Bergland, 
in der Vefka Fatra und im südlichen Vorgebirge der Hohen Tatra hinauf. 
Ein beinahe kontinuierliches Vorkommen hat sie auf Kalksteinen der Mu­
rau-Hochplatte, im Stratena-Bergland und in den Pienninen. In der Ost­
slowakei Ü:>t sie -- abgesehen von einer isolierten Lokalität bei Bardejov -
aus den Kalksteinen in der Umgebung von Humenne bekannt; vom Berge 
Humcnska im Vihorlat-Gebirge gibt MrcHALKO (1957 : 163) auch die subsp. 
sabuletorum (als var. denticulata BoRB.) an, es handelt sich jedoch wahr­
Rcheinlich um einen Irrtum. In der neuesten Zeit wurde sie vor allem von 
Fu·rA.K (Ms.) an mehreren Lokalitäten in der Theiss-Tiefebene gefunden. 

Ökologie 

Tn unsor en Ländern tritt snb8p. salicina als ein auf bas ischen bis neutrale n - am häufigsten 
auf Kalkste inen -- wachsondor Typ auf. Tn d fl n G ebie ten, (lie für s ie klimatisch weniger günstig 
sind, v o1+1 i i,lf-, s ie sich fa-; t wio e in obligo.tor Kalziphyt (z . 13 . in Südböhmen). Ziemlich selten ist 
s iP n.uch auf s ilikatha ltige m ~ubstrat be lrnnn.t (Z v fkov - BLAZKOVA 1964: 113, Novy Jachymov 
bei B oroun -· Hnou DA H>70 l'R). 

Sie wächst auf nährstoffreichen , tonigen bis lehmigen Böden mit hohem 
Gehalt an Humus, Stickstoff und basischen Ionen. Eine Ausnahme bilden 
einige Standorte auf Sanden (Zahorie). Zum Unterschied von den übrigen 
tschechoslowakischen Inula-Arten (l. britannica L. ausgenommen) weist 
sie , was die Bodenfeuchtigkeit anbelangt , eine ziemlich weite Amplitude auf; 
sie erträgt sowohl trockene Standorte vom Steppencharakter als auch ver­
hältnismässig feuchte Plätze, an denen der Grundwasserspiegel im Frühling 
der Bodenoberfläche ganz nahe liegt und die erst im Sommer austrocknen 
(Flachmoorwiesen). Sie besiedelt jedoch nicht jene Standorte, wo der Grund­
was~mrspiegel das ganze J·ahr hindurch der Bodenoberfläche nahe liegt. Wie 
alle lnula-Arten , ist auch diese ein lichtliebender Typ, der auch in den 
Wäldern Lichtungen und Ränder bevorzugt . 

Der Schwerpunkt ihres Vorkommens in der Tschechoslowakei liegt in den 
Tiefebenenen bis in der Vorgebirgsstufe, von 150 bis 700 m ü. d. M. Auf 
Kalksteinen steigt sie manchmal höher hinauf; an den Südabhängen einiger 
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Gebirge in der Slowakei wlirde sie auch in Höhen über 1000 m gefunden 
(Strafover Bergland, Vefka ],atra, Slowakisches Erzgebirge). Die grösste 
Höhe auf unserem Gebiet - 1140 m ü. d. M. - erreicht sie am Südrand der 
Hohen Tatra beim Dorf Vafoc (SMARDA 1961 : 763). 

Phytozönologie 

Unter unserem Bedingungen tritt diese Unterart in einigen unterschied­
lichen Gesellschaftstypen auf. HoLUB et al. (1967) erwähnen sie in der Indi­
kationsgruppe der Verbände Molinion W. KocH 1926, Dantlionio-Stipion So6 
194 7 und weiter im Rahmen des Verbandes Quercion pubescenti-petreae BR. -BL. 
1931 in dem mesophileren Unterverband Querco-Carpinion KLIKA 1957. 

Die grösste Anzahl der Lokalitäten (insbesondere in den Tiefebenen) be­
findet sich auf trockeneren Flachmoorwiesen, die in die Gesellschaften des 
Verbandes M olinion eingereiht werden. In diesen Beständen wird sie als 
Kennart des Verbandes sowie der verbreitetsten mitteleuropäischen Asso­
ziation Molinietum coeruleae medioeuropaeurn (KocH 1826, ELLENBERG 1963) 
angegeben. Auf feuchtere Flachmoorwiesen und in die echten Flachmoore 
dringt sie jedoch nicht mehr vor. Dagegen ist sie in xerophilen Eichenwäldern 
nicht selten zu finden, soweit diese günstige ökologische Bedjngungen dar­
bieten, vor allem in den der Assoziation Potentillo-Quercetum LIBB. 1933 
angehörenden Typen. Manchmal wird sie auch für die Kennart diesere Asso­
ziation gehalten. 

Im pannonischen Gebiet wächst sie - ausser den schon erwähnten Stand­
orten auf Flachmoorwiesen - ziemlich häufig in den Waldsteppenbeständen, 
an den Südabhängen, die in die Gesellschaften des Verbandes Danthonio­
Stipion eingereiht werden , und dringt in die xerophilen pannonischen 
Eichenwälder [Gesellschaften des Verbandes Aceri (tatarico )-Quercion Z6-
LYOMI et JAKUCS 1957] vor. 

Hie und da ist sie bei uns sowie in ganz Mitteleuropa in Kiefernwäldern auf Kalksteinen häufig 
vertreten; ÜBERDORFER (1957) beschreibt sogar von diesen Standorten in Süddeutschland die 
Assoziation Calamagrostido-Pinetum subas. inuletosum salicinae als eine feuchtere Variante der 
Assoziation. 

Inula salicina L. subsp. aspera (POIRET) HA YEK Prodr. Fl. 
Penins. Balc. 2:602, 1931 

Basionym : 

I. a.<Jpera PornET in Lam. Encycl. Bot. Suppl. 3 : IM, 1813 

Synony ma: 

1. cordata Borss. Diagn. PI. Or. Ser. 1, 4 : 3, 1844 
1. coriacea SCHUR Verh. Siebenb. Ver. Na.t. 4: 38, 1853 
1. auriculata SCHUR Verh. Siebenb. Ver. Nat. 10 : 68, 1859 
1. squarrosa L. sensu GRISEB. et auct. auRtr., hung., non L . 1753 nec sensu KocH 1844 
1. bubonium SCHUR Enum. PI. Transs. 313, 1866, non .TACQ. 1772 nec MunR. ap. REICHENB. 1832 
1. salicina L. var. latifolia DC. Prodr. 5 : 466, 1836 
1. spiraefolia C. KocH (non L. 1753) var. paniculata et corymbosa ( '. Kocn Linnaea 23 : 709, 1850 
1. salicina L. var. y) pubescens LINDEMANN Ocerk Fl. Cherson. Gub., 101, 1872 
I. salicina L . var. aspera (Porn.) BEcx ' f. latifolia BECK Inul. Eur., 302, 1881 

Exsiccata visa: CALLIER Iter Tauricum Sec. Ann. 1896 No. 123. - DÖRFLER Herb. Norm. 
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Icones: J.AvoRKA et CsAPODY Icon. Fl. Hung. Tab. 514, Fig. 3, 1934 (folia caulina sub I. salicina 
var. aspera). - Flora SSSR 25 : Tab . 27, Fig. 2, 1959. - Flora URSR 11 : Tab. 21, 1962. -
Flora Rep. Pop. Rom. 9: Tab. 43, Fig. 1, 1964. - Fl. Kaza.chstana 8: Tab. 42, Fig. 5 {Blätter 
unrichtig!). 

Stengel zerstreut behaart; Blätter elliptisch oder schma.l eiförmig, ± in 
der Mitte am breitesten, nach der Basis wie auch nach der Spitze hin all· 
mählich verengt, 20 - 45 mm breit, Verhältnis Länge : Breite 2,2 - 3,7 : 1, 
ganzrandig oder rauh und entfernt gezähnt, unterseits zerstreut bis dicht 
rauhhaarig, oberseits spärlich behaart; krautiger Oberteil der äusseren Hüll­
blätter schmal eiförmig bis eiförmig, bis zu 1/3 - 3/5 des Hüllblattes reichend, 
oft durch einen seichten Einschnitt vom unteren Teil des Hüllblattes abge­
trennt ; das Verhältnis Länge : Breite des krautigen Teiles beträgt 1,0 - 2,6: 1. 

Z y tol og isc h e Verhältni sse : Diploider Typ - 2n ~-- lG (TONGIORGI 1935 : 261 sub 
I . cordata Borss.). K u zMANOV et KozucHAROV (1970) geben für diesen Typ aus Bulgarien die 
Chromosomenzahl 2n = 18 an. Diese Angabe erscheint als diskutabel, we il die angegebene 
Chromosomenzahl in d er Gattung Inula nm bei den Arten I. graveolens (L.) DESF. und I. viscosa 
(L.) Arr. vorkommt, die der Sektion Copularia (GREN. et GoDR.) Wn,LK . et LANGE bzw. der 
selbständigen Gattung Cupularia GREN. et GonR. angehören . In d er Sektion Enula DUBY, wohin 
auch 1. salicina gehört, is t bisher nur die Chromosomenzahl 2n = 16 oder 32 gefunden worden. 
Nach einer mündlichen Mitte ilung von HoT,UB e t M1':si cEK wurde in dem unlängst bearbeiteten 
Material aus Rumänien für subsp. aspern ebenso die Chromosomenzahl 2n = 16 festgestellt, d. h. 
dieselbe wie für subsp . 8alicina. 

Variabilität 

Die Variabilität dieser Unterart wird in der Literatur durch einige Taxa 
gewertet, die sich voneinander praktisch nur durch die Grössenverhältnisse 
der Blätter unterscheiden und die höchstens als Formen angesehen werden 
können, wie es So6 (1970 : 42) praktiziert. Auf unserem Gebiet kommt 
meistens f. parvifolia (NYAR.) So6 mit kurzen (höchstens 40 mm langen) 
Blättern vor; seltener ist f. aspera mit längeren, aber höchstens 30 mm 
breiten Blättern. Die breitblättrige (30-45 mm) f. latifolia (DC.) So6 ist bei 
uns nicht gesammelt worden, sie kommt jedoch schon in Ungarn und süd­
licher auf der Balkanhalbinsel ziemlich häufig vor. 

Wie schon erwähnt, sind arn Rande des Verbreitungsgebietes von subsp. aspera in der Tsche­
ohoslowakej die Übergänge zur nominaten Unterart v erhältnismässig oft zu finden. Manche 
~amrnlungen aus Mähren lassen s ich daher nicht einreihen, es handelt sich um klare Übergangs­
formen; man begegnet den Typen mit schmäleren, der subsp. salicina entsprechenden, aber stark 
rauh behaarten Blättern (Velka n. Velickou - PoDPERA 1931 BRNU, CoKA 1905 BRNU, Husto­
peee - LAUS 1906 BRNU), oder auch den Typen, die in ihrer Blattform der subsp. aspera 
entsprechen, aber fast kahl sind (Mladec bei Litovel - LAICHMANN 1931 BRNU, Levoca - · 
Ü-RERCHTK 1914 SLO, Domica - SKRIVANEK 1937 BRNU). 

Verbreitungsgebiet 

Das Zentrum des Verbreitungsgebietes von subsp. aspera liegt in der pon­
tischen Region und im kontinentalen Mittelasien. In Europa kommt sie 
häufig auf der Balkanhalbinsel vor - in Griechenland, Bulgarien, Jugosla­
wien, Rumänien. Hier ist sie weit häufiger als subsp. salicina, in den süd­
lichsten Partien der Balkanhalbinsel ersetzt sie diese vollständig. In nördli­
cher Richtung dringt sie bis nach Ungarn vor, wo sie So6 (1. c.) auch für 
häufiger als die nominate Unterart bezeichnet, und tritt auch in der Tsche­
choslowakei auf. Die Westgrenze ihres Verbreitungsgebietes liegt in Italien, 
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wo aber diese Unterart nur aus Toskana und Umbrien, doch nicht mehr aus 
Norditalien angegeben wird (FIORI et PAOLETTI 1903-1904: 288). 

In Vorderasien kornrnt s ie in der Türkei (wo - ähnlich wie bei s ubsp. salicina --- die südlichsten 
Fundorte aus dern Amanus-Gebirge angegeben werden - RECHINGER 1963 : 440), weiter im 
nördlichsten Irak und Iran vor. In Mittelasien ist sie vom franisch-turkmenischen Grenzberg­
kamm Kopet. -Dagh (GORSKOVA 1959 : 453), aus den tieferen Lagen des Pamirs, des Tienschan, 
vom Dsungarischen und Tarbagatai-Bergkamm, aus dem Gebiet dos Balchasch-Seos und dem 
oberen Flussgebiet von Syr-Darja bekannt (SEMIOTROCEVA 1965 : 364). 

Die Nordgrenze des Verbreitungsgebietes verläuft durch d on europäisch en Teil der UdSSR 
be iläufig in de r Linie Tarnopol - Kiew - Woronesch -- K.ujbyschew, wo sie am 54° n. B. ihre 
nördlichsten Fundorte besitzt. In südlicher Richtung ist s ie ziemlich häufig, sie nringt auch in die 
niedrigeren Lagen-des Kaukasu s vor. In Sibirien ist s ie aus den oberen Einzugsgebieten des Tobol 
und lrtysch und aus dem Altai -Ge birge bekannt. 

JJi e ösLliche Verbre itungsgren ze is t etwas unklar. GORSKOVA (1. c.) uucl. REMJOTROCEVA (l. c.) 
geben <lie östlichsten Fundorte dieser Unterart vom Altai -Gebirge an, KoM"AltOV (1950 : 593) 
orwühnt jedoch ihr Vorkommen in der Mandschurei (unter der B ezeic hnung J . salicina L. var. 
latifolia JJC.). 

Das jetzige Verbreitungsgebiet kann im Sinne der Übersicht1 der Areal­
typen (HoLun et JIRASEK l. c.) als jnfraseptentrio-suprameridio-euro-west ­
asiatisch bezeichnet werden, was durch die Formel is + sm. cont Euras 
ausdrückbar ist. 

Die Verbreitung rn der Tschechoslowakei 

In der Tschechoslowakei erreicht subsp. aspera die örtliche Nordgrenze 
ihres Verbreitungsgebietes im Rahmen Mitteleuropas. ]für unser Staatsgebiet 
wurde sie erst vor kurzer Zeit unterschieden; ihr Vorkommen wurde von 
SoJAK (1962 : 405) aus der Umgebung von Sturovo zum erstenmal publiziert. 
Bei der Revision tschechoslowakischer Herbarien kam es zur Entdeckung 
weiterer Sammlungen, die dieser UnteraEt angehör~n. Dier;;e Belege beziehen 
sich auf die weitere Umgebung von Sturovo (Darmoty-Hügel) , auf die 
Umgebung von Pukanec and Sebechleby (Schemnitzer Gebirge) und auf 
Dev.inske Jazero (Zahorie-Tiefebene ); ihren nördlichsten Standort nimmt 
sie in den Temat.iner Hügeln bei N ove Mesto n. V ahom ejn, am westlichsten 
kommt sie in der Umgebung von Lednice (Talebene der unteren March) vor. 
Insbesondere in dem durch diese Punkte abgegrenzten Gebiet sind weitere 
Funde dieser Unterart zu erwarten - mit Rücksicht darauf, dass sie in 
früherer Zeit von vielen Autoren als besondere Art nicht berücksichtigt 
wurde. 

Ökologie und Phytozönologi e 

Eine etwas mehr thermophile Unterart; in der Tschechoslowakei dringt sie 
nur in die wärmsten klimatischen Regionen mit durchschnittlicher Jahres­
temperatur über 8° C vor, die auch verhältnismässig trocken sind. Eine Aus­
nahme bilden die Lokalitäten am Rand des Schemnitzer Gebirges, wo die 
Jahresniederschläge ausgiebiger sind - 600 bis 700 mm (cf. VESECKY et al. 
1958). Was ihre Standortsansprüche an be1angt, weist sie keine auffälligere-ri 
Abweichungen von subsp. salici,na auf, sie wächst jedoch nicht auf Sanden. 

Vom soziologischen Standpunkte aus lassen sich die Fundorte in dieselben 
Phytozönosen wie bei der nominaten Unterart einreihen. So6 (1970) be­
zeichnet sie zwar als einen fast ausschliesslich in xerothermen Eichenwäldern 
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und Waldsteppen (Quercion pubescenti-petreae) wachsenden Typ, doch ent­
sprechen manche unsere Lokalitäten (Devinske J azero, Lednice) mehr den 
Flachmoorgesellschaften. 

Jnula salicina L. subsp. sabul etorurn (CZERN. ex LAVR.) SoJAK 
Ca s. Nar. Mu s., Praha, 140: 131, 1972 

B a sio n y m : 

l. sabuletorum ÜZKRN. ex L Av rt. Index Sem . H ort . B ot . Charkov 1925 : 7, 1926 e t in BoTSCHANZEV 

Bot. Mate r. Gerb. B ot. I n s t. A ka u. Nauk SSS H. rn : 636, 1959 

Syno n y m e : 

1. pseudosalicina SrMK. Term. Fiiz. ~ : 151, 1878 
1. salicina L . var. denticulata Bo1m . Budapost Növ. 8:J, 1879 
1. salicina L . subsp. denticulata (Bo RB . ) So6 .Feddes R ep ort. 83 : 173, 1972 
l . aspera Pom. var. denticulata (Borm.) l301m . E ngl. Hot. Jb. 8 : 239 , 1887 
I . salicina L . v ar. asp era (Porn.) B ECK f. angustifol ia H ECK I nul. Eur., 302 , 188 1 
l . cordatn B orss. var. 7_)8eudosalicina (RrMK. ) SlMK. Euum . P i. T ransR., 306 , 1887 
I . corclata P ACZOSKI I zv. Gosud. Stopn. Za poved. Askanija-Nova 1 : 312, 1922 sec. IloTSCTT ANZE V 

l. c. pro syn„ n on BoISS. 1844 
l . schmalhaiiseni i PAczosKr ibi<L 2 : 58, Hl23, sec. Bu·r scH ANZE V l. c. pro syn. 

Exsicca t a vi sa : Fl. E xs. Aus tro-Hung . N o. 3802 (sub. 1. a8p era va r . denticu lata) 

l co n es: J A.voRKA et ÜSAPODY Ic. Fl. Hung. Tab. 514, Fig . 3682, 1934 (folia caulina s ub. J. sali­
cina var. denticulala ). - FJ.. Kazachs tana 8 : T ab. 43, Eig . 1, 19ü5. 

Stengel kahl ; Blätter breit linealisch bis schmal längli ch, von der Basis hinauf bis zu 2/3 - 3/4 
± gleich b reit, na ch der Spitze hin jüh verengt, 4 - 11 mm breit, VerhältniR Länge : Broite 4,9 
bis 8, 7 : l, kahl, am H.a nd d eutlich entfernt gezähnt ; Internod ien nicht länger als 1 cm; äussere 
Hüllblätter mit lanzct t lichem bis schmal eiförmigom, krautigem Oberteil , <las Verhältnis 
Länge : Bre ite des krautigen T eiles be träg t 3,0 - 5,9 : 1. 

Taxonomische Bemerkungen 

In der Synonymik dieser Unterart ist die Einreihung des Taxons 1. pseudo­
salicina SrMK. ziemlich streitig ; es bestehen grosse Unterschiede in den 
Ansichten einzelner Autoren über ihre Beziehung zu den übrigen Taxa von 
1. salicina; NYARADY (1964: 275) hält sie für ein~ selbständige Varietät im 
Rahmen der subsp. salicina, andere Autoren halten sie für eine Hybride der 
Unterarten salicina und aspera (So6 1970: 42) oder für eine Varietät im 
Rahmen der subsp. aspera (BoRBAS 1887 : 238); nur BECK (1881 : 302) 
ordnet dieses Taxon der var. aspera f. angustifolia (d. h. subsp. sabuletorum 
in unserem Sinne) als ein Synonym zu. In den tschechoslowakischen Her­
barien sah ich einen Beleg, den SrMONKAI auf der Insel Csepel bei Budapest 
sammelte und als 1. pseudosalicina bezeichnete. Die Pflanzen tragen alle 
Merkmale der subsp. sabuletorurn mit Ausnahme der Hüll blätter, die ver­
hältnismässig breit sind und deren krautiger Oberteil eiförmig ist; dieses 
Merkmal hat die Autoren veranlasst, diese Pflanzen als Hybriden zwischen 
subsp. aspera und salicina zu bezeichnen. Da die hybride Herkunft in den 
diakritischen Merkmalen nicht zum Ausdruck kommt, bin ich der Ansicht, 
dass diese Pflanzen eine extreme Abweichung im Rahmen der subsp. sabule­
torum vorstellen; es wurde schon darauf hingewiesen, dass die Form der 
äusseren Hüllblätter eben bei dieser Unterart am variabelsten ist. 
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Ver brei tungsge biet 

1. salicina subsp. sabuletorum ist von sandigen Standorten der pontisch­
pannonischen Region und Nordkasachstans sehr zerstreut bekannt . Ihr Ver­
breitungsgebiet ist - angesichts der engen ökologischen Amplitude - sehr 
disjunktiv. Ihre westlichste Arellc befindet sich in der pannonischen Tief­
ebene in Ungarn, wo sie in einem schmalen Streifen entlang der Donau 
wächst (cf. TATAR 1939 : lll); von hier aus dringt sie nach der Südslowakei 
vor. In Rumänien wird sie aus den Kreisen Oltenia im Südosten, Maramures 
im Norden und Galati und Dobrudscha im Osten angegeben (NYARADY 
1964 : 275). 

In dm1 pontischen Region ist sie auf die Ukraine beschränkt, wo sie in den Regionen (russ.: 
Oblast) von Cherson, Lugan und Charkow wächst (DoBROCAJEVA 1962 : J 24); MAJEVSIUJ (1954 : 
572) erwähnt e inen ähnlichen Typ noch aus der Umgebung von Woronesch. ·weitere Angaben 
vom Osten stammen erst aus dem nördlichen Teil der Kasachischen SSR; SEMIOTROCEVA ( 1965 : 
394) g ibt s ubsp. sabuletorum aus der Kaspischen, Aktjubinsk- und Ara lsce-Hegion, aus dom 
westlichen Teil des Gebirges Kazachskij Melkosopecnik, aus der Umgebung des Balchasch-Sees 
und vom Westrand des Tien schan an. 

Aus dem gegenwärtigen Zustand der Verbreitung von subsp. sabuletorum 
ergibt sich, dass sie einen Typ von ziemlich ausgeprägtem kontinentalem 
Charakter darstellt; ihr Verbreitungsgebiet kann im Sinne von HoLUB et 
Jrn.A.sEK (1968) als pannonisch-pontisch-turanisch bezeichnet werden, dem 
die folgende Arealformel entspricht: is + sm. conti- 2 Euras. (wenn auch in 
Kasachstan dieser Arealtyp nach dem Osten etwas überschritten ist). 

Da dieses Taxon von vielen Autoren nicht unterschieden wurde, ist sein Vorkommen auch in 
weiteren Gebieten mit günstigen Standortsbedingungen, vor allem in Nordbulgarien und Jugo­
slawien, zu erwarten . 

Verbreitung in der Tschechoslowakei 

In der Tschechoslowakei sind die typischen Exemplare dieser Unterart 
nur von zwei Fundorten in der Umgebung von Stfuo':.o und bei Ohotin in 
der Donautalebene bekannt. Ihr Vorkommen auf den Oenkover Sanden bei. 
Sturovo wurde erst in den letzten Jahren publiziert (ÖERNOCH 1962 : 696, 
SoJAK 1962 : 412); es gibt aber noch ältere Herbarbelege. 

Auf den Sanden bei Ohotin fand ich die typischen Exemplare dieser Unter­
art ebenso wie die Übergangsformen zur subsp. salicina (HROUDA 1969 PR). 
Weitere Übergänge zwischen diesen Unterarten fand ich in der Zahorie­
Tiefebene zwischen den Gemeinden Jakubov und Lab (HROUDA et HRounovA. 
1970 PR); hier fand ich jedoch keine typischen Exemplare von subsp. sabu­
letorum mehr. 

Ökologie und Phytozönologie 

Psammophile Unterart, in ökologischer Hinsicht von den anderen ziemlich 
unterschiedlich, wenn auch die nominate Unterart ausnahmsweise auch auf 
Sanden vorkommt. Sie wächst vorwiegend auf feuchteren, saueren oder mäs­
sig alkalischen Standorten, in den Vertiefungen zwischen Sanddünen - an 
Orten mit beträchtlichen Grundwasserschwankungen im Jahresverlauf (sehr 
trocken im Sommer und feucht im Frühling). 
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Die Standorte in der pannonischen Tiefebene in der Tschechosfowakei wie 
auch in Ungarn gehören den Phytozönosen des Verbandes F estucion vaginatae ~ 
So6 1957 an. Aus der pontischen Region wird sie von VICHEREK (1972) in den 
Gesellschaften auf saueren beweglichen Sanden angegeben, die er dem Ver· 
bande F estucion beckeri zuordnet. 

Ü b ers icht der Lokalitäten in der Tschechoslowakei 

Die Lokalitäten w erden in late inischer Sprache angegeben. Die in d er Übers icht mit Stern­
chen(*) b ezeichnet en T ... iteraturangab en weisen auf die Bibliographie zur Flora der CSR (FUTAK 
et DoMrn 1960) h in und werden aus Raumg ründen in dor Übersicht d er b enutzten Literatur nicht 
an geführt. 

Um r latz z u sparen , w urden aus der Literatur nur die jenigen Angaben in diese Übersicht 
aufgenommen, (.lie sich auf Fundorte b eziehen , von <lenen I. salicina in den H erbarien nicht 
belegt ü;t, welche man jed och aus v erschieden en Gründen ah:; glaubwürdig an seh en kann . 

a. ) s ub s p . sa licina 

J. Krusne h ory: Lit. : pr. pag. Cerven y Hradek (ROTH* 1857: 152); in valle B ezrucovo 
udolf sept. -occ. ab opp. Ch omntov (TRIEL* 1862 : 101). 

2. V se rub Rk 6 m cz ih ofi: coll. J ezvinec _pr. opp. Kdyne, 730 m (SCRUSTLER 1921 PR). 
3. Podkru s n o h orsky uval: T e plice V Cechach (EICRLER 1854 BRNU, PR, 1859 PR); 

ad pag. B ohosudov pr. Te plice (WrnsnAUR 1889 PR); Lit.: in valle Udlicke t'.tdoH pr. Chomutov 
(Honr* 1857: 152). 

4. D o upov ske hory: inter pw~. Metikalo v o t coll . Pilff (KUNZ sec. MLADY in litt.). 
5. Rakovnicka pahorkatina: coll. Kozinoc suprapag. Tfeskonice (CELAKOVSKY 1888 PR). 
6. Hadynska vrchovina: ad pag. PreSfn pr. opp. Blovice (MALOCH 1902 BRNU); Lit.: 

pr. solitud. Kamensko sept. ab Blovice (H AMAN in Mus. Prace Okr. Mus. B lovice 1970 : 42, 1971). 
7. Pos um avi: coll. Pueanka supra pag. H ejna pr. Horazdovice (VANECEK 1943 PR); coll. 

Kuhdlo pr. opr. Strakonice, 540 rn (VESELY 1939 PRC); collib . Sibenicnik et Kufüllo pr . Stra­
konice (DEYL 194 1 PH) ; coll. Tisovnik supra pag . Drouzetice (VELENOVSKY 1879 PRC); apud 
casam venator iam H,ar\an:v occ. ab opp. Protivfn (HTr..TNY S. 194 1 PR); silva ,U vodotrysku" 
pr. opp . Ce<iky Krumlov (IIE.TNY E. 1933 PHC); ad pag. D obrkovice (CELAKOVSKY 1870 PR); 
cot~t 613 sopt .-occ. a pago Domoraclice, 500 m (H1t0unovA. 1968 PR); Lit.: in vicinitate pag. 
Kamyk pr. opp. Svihov (ÜNDRAK* 1891: 15): distr. H orazd'ovico: co]l. P lesovoc supra pag. Boja­
novice, 539 m; coll. K oznik supra pag. Nezamysl ico, 6:l6 m; coll. Svit nik et Mou canka supra 
pag. Boubfn (VAm~:CEK e t CHAN in Proslia 35: 170, 1963); distr. Cesk y I. rumlov: cota 607 pr. 
pag. V.v;5ny; ad rninam 1'ta<~ i hn'tcl ok (Do.:vu N Ms.); a d viam forream inter pag. Sviba et Horice ; 
in tor pag. Kajov Pt, Mezipotoci (HoLUB et SKALTCKY in J'rosl ia :_n : 40 1, 1959) ; ad lap idicinam 
cak pr. pag. Vid uv ; cota 572 ad pag. St.e kfo; coll. sept. -occ. a pago Lazec; ad pag. IGonov; 
cotn. ßlfi pr. pag . Dobrkovice; ad ripam rivi Chval8in !=!ky occ. a pago Dobrkovice: supra stat. viae 
forruae Cesky Krnm lov; cnta 634 pr. pag. Novoi::;edl .v; ad ripam riv i Polccnice pr. pag. K la denske 
Rovnc (Anon ymus in 8born. Jihoces . Mus. Cos. Buclojovice G : 53 et M , 19G6). 

8. Oes k e s tfodohofi': coJI. Jansk.Y vrc h acl pag. Lu~ice ( Bt 'BAK 1889 PR); ad p cclem mont. 
Milesovka (KLTKA 1938 PR, VERELY 1923 PHC); nwnt.. Milesovsky K loc Rupra pag. Milcsov 
(Bu11AK 188 !) PH); coll. Ostr.v m erid. a pago Mi lesov (C'] t%AKovsK,:- l 88G PH); au pag . T epla 
(.Sr11rn 19."J.'J PRC); co /J . Jiost'.alov supra opp. Tfcbenice (STl\rn 19:37 PHC): co ll. Lovui'l Rnpra opp. 

l An-r_•"ico (CFJLAKOV8TCY 1SG9 PR): r'n/ I. Uarlobfl pr. Litom(~rico (s. co /J. 1863 PH,): in c livis cret. 
„Bfk· Htrtine " pr. paJ{. l'o lu·nl•ice (/Jmmm 1889 PB, DollUN 1901 PRC, KLASTirnSKY 1935 PR, 

1-fooL'DA 19G8 PB); Lit.: Rnll. Knmemie ad pag-. KoAtomJat .. v p. M ilosovk otJ, 450 m (8uvm* l 93 lb : 
121i); <'oll . Vrabinoc ad pag. '1'0ch lovic , ; col l. MarAchna.v supra pag. Dolnf Z 1'do:.dy; cnll. Kamenna 
horn a d pag. Tfrbusin (DoMIN* Hl04 n: 191 - 222): in cliviR cret. ad pag. Knobloska; coll. Holy 
v.rch -; uprn pag . Zahoi·nn .~r ; coll. Hol-idla ad pag. Ti'-ebuticky; inter pag . Dnln i R opcice et Vclky 
Ujozd (K1 ·nkr ot al. in Pi"frncl. "Pom. Li tomi'~hcka. 2: 55 -- 64. Hl70); nd pag. Mirkov; coll. TNvrch 
,; upra pag. Chudoslavico; loco „Li?\N diry" rnnrid . ab opp. Ü s t.ek (DOMIN Ms. ); co ll. Dvorsky vrch 
rnprn opp. Zandov ( SC Hr fi'l•~Em* 188(): 28~); int.or pag . Ra~ovicc ot opp. Ustek (PonL ot li'rnnAs* 
1942 : 8). 

9. D o lni PoohH: Ri lvn, Sebin au opp. Libunho v1co (81Mrt ]!):30 PHC): Lit.: valli s rivi Dibefsky 
a.d pag. l'eruc; pr. praedium Chrastfn. apnd Libochovice (KLIKA* 1920 - 24: 45) ; inter pag. 
8tradonice ot Lcv01.my, 200 m (DOMIN Ms. ): in valle Evai1sk{t rokle apucl pag. Evaii (SrMR* 
1933b: 349); ad pag. Lukohofony (NovI\K* 1922f: 102); coll. H oly vrch inter pag. Martineves 
~ t Vrhka (K UBAT et a l. in PHrod. Pom. Lit.omericka 2 : 78. 1970) . 
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10. Podripsko: coll. Sovice pr. opp. Roudnice n. Labem (CELAKOVSKY 1885 PR); coll. Rip 
(DOMIN 1916 PRC); Lit.: silva Bezdekovsky haj pr. opp. Roudnice n. Labern (DoMIN Ms.); silva 
Öarodol inter pag. Horni Befkovice et Jevineves; in clivis cret. ad pag. Krabcice (KuBAT et al. 
in PHrod. Pom. Litomeficka 2 : 71 et 78, 1970). 

II. Slanska plosina: pr. pag. Podhofa.ny ad opp. Veltrusy (DEYL 1939 PR); supra pag. 
Hledsebe (KABAT 1886 PR). 

12. Dzban: pr. pag. Bilichov (VANDAS 1884 PR); Lit.: silva Ostrov pr. pag. Jedomelice; coll. 
Homole ad pag. Libusin (BfLEK* 1884 : 25); silva „Na stite" pr. pag. Bor; ad casam venatoriam 
Srnradovna pr. Billchov; in valle orient. a pago Drnek (MLADY 1971 in litt.). 

13. Krivoklatska vrchovina: coll. Skalicky ad pag. Novy Jachyrnov (HHOUDA 1970 PR); 
Lit.: ad pag. Kafez et Cekov; coll. Matcina hora pr. pag. Zbiroh (PESEK Kvet. Rokycanska 206, 
1966); ad casam venatoriam DfeviC pr. pag. NiZbor (HoLUB et KLIKA* 1952 : 131). 

14. Cesky kras: pr. pag. Karlstejn (RUDA s. d. PR); coJl. Kneif hora pr. Karlstejn (SLovA.K 
1939 PRC); coll. Velka hora pr. KarlStejn (VELENOVSKY 1879 PRC, ScmJSTLER 1916 PH.); coll. 
Javorka ad Karlstejn (SKALICKY 1952 PR); cota 406 ad pag. Vonoklasy (BunNhc 1950 PR); ad 
lapidicinam calc. pr. Vonoklasy (BA.HTA 1941 PRC) ; pr. pag. Roblin (SAFR s . d. PRC); vallis 
Hadotinske udoli pr. Praha (TocL 1898 PRC, SAFJt s. d. PRC, HROUDA 1968 PR); pr. p ag . Velka 
Chuchle (DoMIN 1901 PRC); Lit.: voJlis Prokopske udolf pr. Praha (DoMIN Ms.). 

15. Stfedoceska vrchovina: Lit.: ad ripam rivi Lomnice pr. pag. Ostrovec (Anonymus in 
Sborn. Jihoces. Mus. Ces. Budejovice 6 : 54, 1966); supra fium. Otava ad pag. Zvikovsk e Podhradf 
(BLAZKOVA ibid. 4 : 112, 1964). 

16. Tynska pahorkatina: Lit.: in valle flum. Vltava pr. pag. Smolec (BLAZKOVA 1. c.); 
ad lapidicinam calc. pr. pag. Slabcice (CHAN et al. in Sborn. Jihoeos. Mus. Ces. Budojovice 
6 : 80, 1965) . 

17. Bud e jovicka panev: Lit.: ad riparn piscinae apud pag. Bavorovice (Anonymus l. c. 
p . 53). 

18. T fe b<d1 s ka panev: coll. Libous pr. opp. Sobeslav (VrTousEK e t KovA.:R 1879 BRNU); 
Lit.: ad ripam piscinae Panensky inter pag. Lomnice n. Luznicf et opp. Ti'ebon (Anonymus l. c.). 

19. Rumburska pahorkatina: Lit.: pr. pag. Studanka et Dolni Podluzi (JEHL1K in Sborn. 
Severoces. Mus. l : 116, 1958). 

20. Lu z ick e hory: coll. Zarnecky vrch supra opp. Ceska Kamenice, 544 m; coll. Studeny 
e.pud pag. Liska; loco „Schöberstrasse" ad pag. Nova Hu€; mont. Kli'c supra pag. Svor (JEHLfK 
1. c.). 

21. Ceskolipska plosina: Lit.: coll. Vinny vrch pr. pag. Horn! Libchava; coll . S;picak pr. 
opp. Ceska Lfpa (ANDEltS ex HANTSCHEL* 1892 : 21); coll. Zidovsky vrch pr. pag. Zakupy (PoHL 
et FrnBAs* 1942 : 8). 

22. Polom e n 6 hory: vallis Vrboclol merid. -occ. ab opp. Mseno (DoMlN 1941 PRC). 
23. Frydlantska plosina: ad viam publ. orient. a pago H efmanico, 330 m (JEHLiK 1957 

PR). 
24. Severoceske pahorkatiny: pr. opp. Turnov (LAUFBERGEH, s. d. PR); in clivis schist. 

pr. pag. Bfezka (DEYL 1940 PR); sept. a pago Bfozka, 320 rn (SLAViK 1966 PR); vallis Podloucky 
ad Turnov, 325 m (SLAViK 1966 PR); Lit.: coll. Horky inte r pag. Lhotice et Vesela (PODPERA* 
1938b : 108); apud pag. Mseno n. Nisou; coll. Pivovarsky vrch supra pag. Vrkoslavice (JEHLlK l. c.). 

25. Podkrkonosf: loco „Prosecenska stra11" apud opp. Hostinne (HNfzno 1933 PRC);ad 
piscinam Zlicsky pr. pag. Zlic, 300 m (MÜHLSTEIN 1956 PRC); s ilva Mnichovec pr. pag. Provodov 
(s. coll„ s. cl. PRC); Lit.: ar ruinam Bra<llec sept. ab opp. Jicin (BAUDYs* l 915 - 17 : 53). 

26. Polabi: ad pag . Kozly, 162 m (DoMrn et JmA.sEK 1939 PRC); pr. pag. Vsetaty (RosrcKY 
1876 Pl~); inter pag. Vsetaty et Pfivory (POLAK 1878 PRC); in prat.is turfosis pr. pag. Cecelice 
(KLIKA 1916 PRC}; ad pag. Melnicka Vrutice, 180 m (DoMIN 1941 PRC, SoJA.K 1954 PR, PouzAr~ 
1960 PR); ad ripam fl. Jizera merid. a pago Horky, 210 m (SLAVhc 1966 PR) ; pr. urbem MI. 
Boleslav (HIPPEI,r 1853 PR); coll. Chlum pr. Mlada Boloslav (Ponr:ERA s . d . BRNU); in clivis 
ad Debr (PoDPERA 1897 PR, BRNU); silva Ba:lantnice ad pag. Pecice (V1LHELM 1911 PRC); 
coll. Semicka hüra apud pag. Somice (ZEI<-TOVA Hl53 PR); pr. vicum Dolnf Kersko (ZER'roVA. 
1953 PR, H1t0UDA 19G9 PR}; in agris pr. opp. Sadska (ZER'TOVA 1953 PH.); pr. opp. Nymburk 
(VSE'TECKA s . d. PR); in silvis pr. pag. Dymokury (DEYL 1941 PR); ad piscinam Pusty pr. pag. 
Nouzov (D uc1-10-N 1941 PRC); silva pr. pag. Chotesice (CINECKA 1955 PR); silva „Cesovske valy" 
pr. pag. Cosov (DEYL 1940 PR); silva Obora pr. opp. Kopidlno (KL1KA HJ3 8 PR): ad viam publ. 
intor pag. Dolni Bousov et Sparencc (herb . SouKuP s . d. PR}; in colle Oskovrch pr. pag. Velky 
üsek (VELENOVSKY 1880 PRC, DEYL Hl41 PR); coll. Bai\ supra pag. Zehm"i (PODPERA 1903 
BH.NU); silva Obora apucl castellum Kacina pr. opp. Kutna Hora (V1LHELM Hl08 PRC); pr. opp. 
Chlumec n. Cidlinou (VINIK LAR 1919 PRC); ad pag. Lfskovice pr. opp. H ofice (CRARVATOVA 
s. d. PH.C); cota 310 supra pag. Lukavec (KLTKA 1940 PR); coll. Krusina oriont. a pago Lukavec 
(Bui't1L 1940 PRC); loco „Sovi dül" sept. ab Hohce (KnEJchc 1941 PRC); silva Smolnfk sept. · 
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-orient. ab opp. Hofioe (VESELY 1929 PRC); silva V dubeoh pr. pag. Velky Vfesfov, 300 m 
(SouREK 1941 PRC); pr. urbem Ifradeo Kralove (ROHLENA s. d. PRC); s ilva pr. pag. Lu:lany 
(ROHLENA 1925 PRC, TRAXLER 1925 PRC); silva Novoplessky orient. ab opp. Smifioe (TitAXLER 
19:36 PRC); Lit.: silva Mestsky les pr. opp. Neratovioe (HoLUBICKovA.* 1950: 153); pr. praedium 
Mikov merid.-orient. ab opp. Melnik; pr. pag. Kosteleo n. Labern (D:EmECEK* 1876 : 235); l'ooo 
.,Prutnik" pr. pag. DHsy, 175 m (DoMrn Ms. ); ad pag. Stara Lysa (KLIKA* 1929h: 19); distr . 
Mlada Boleslav: pr. pag. Bradlec; ad PilnfCky; pr. pag Nepfevazka; inter pag. Neprevazka et 
Sycina (NovoTNY in Labores Mus. B enatky n. Jiz. 8 : 179, 1972); pr. pag. Kfeckov ad opp. 
Podebrady (FREIBERG* 1906: 88); silva Obora apud pag. Kouty (SouKUP 1965 Ms.); apud 
casam venatoriam pr. l?ag. Radovesnice (KLIKA* 194li: 155); coll. Chotuc supra pag. Kfinec; 
silva Kos tfice pr. pag. Zidovico (BAUDY8* 1924b : 56); loco „Farska louka" dic to et apud pisci ­
nam J"akubovs ky pr. pag. Dymokury (KRciKovA. 1963 Ms.); d ecl. cret. inter pag. Tynec n. Labern 
e t opp. Kolln e t. inte r Tynec et coll. Kozi hl'lra supra pag. Zehun (VLACH* 1933 : 118) ; silva Lou­
ccnskoh o rsky pr. pag . Smidary (PROKES et VL(!EK* 1911 : 10); s ilva Zlodejsky inter pag. Rehec 
e t Kamenice (BAIJDYs* 1924b : 56); silva inter pag . Popovice e t Hubalov (PosPfCHAL* 1882-: 56); 
si lva orient. a pago Tftenice (NEUHÄUSLOVA et NEUHÄUSL in Proslia 39 : 326, 1967); loco 
„V Suvach" pr . solit. Rozkos ad opp. Hofice (Bu:RIL* 1927 : 24); silva Ba:l.antnice ad pag. Miletfn; 
silva Vrbiny ad pag. Dobos ; Joco „Kazatolna" e t jugum „Na vlcich" s upra opp. Hofice (DoMrN* 
1944d: 113) ; coll. Blly kopec ad pag. B ezdokov pr. opp. P felouc (VonA.K* 1902 : 271); distr. 
Pardubice: ad rivum Lodrantka pr. pag. Kolodoje; ad rivum L oucna pr. pag. Dasice ; ad pag. 
Rovcn s ko; apurl vicum Cerna pr. Bohdanec; ad pag. Civice, Lany na Dülku et Staroeernsko; 
loco „Pocapelska s t,r{iil." dicto ad pag. Sezemice; ad pag. Bukovsko; ad viam inter pag. Habfina 
et pisc. Sopfecsky (HADAC E. et HADAC J.* 1948: 198); in silvis supra pag. Pil etice (HANSGIRG * 
188 lb : 58); s ilva Zdar pr. pag. Jasenna apud opp. J·arornef; ad pag. Velka .fosenico (KoBRLE* 
1936 : 144); s ilva Bor occ. a pago Velka Jesenice (MIKYSKA in Proslia 39 : 406, 1967) . 

27. Z e l ez n e hory: Lit.: inter. pag. Vranov et Petrkov (ZiTirn* 1887: 24). 

28. Ceskornoravska vysocina: cot.a 650 s upra pag. RadosUn ad opp. Zdar n. Sazavou 
(8MARDA 1943 BRNM); ad urbem Jihlava ( i'.:lTOLDERG 1849 PR) ; ad riparn flum .. Jihlavka inter 
pag. H ole nfn e t Maly B eranov, 480 rn (SMEJKAL 1957, 1961 BHNU); vallis flum. Jihlavka pr. pag. 
Bradlo, 470 m (SMEJKAL 1960 BRNU); inter rag. D o lnf Cep et. Ujeov (8MA1WA 1928 PR, BRNU); 
d ecl. sax. a d pag. 8tepanov (BuBAK 1895 PR); pr. praed . Luucky llvür haud procul a p ago Oles­
nice , 600 rn (HRABETOVA 1954 BRNU); coll. tleborak pr. pag. Ki"tenov . 540 m (SMARDA 1937 
BRNU, H RABETOVA 1954 BRNU). Lit . : ad ripam rivi Trnava apucl pag . Üorvona R ec ice; in pag. 
K ejzli co (Anonymus in Sborn. Jihoces. Mus. Ces. Buclejovico ß : 5:~. l 96ß); ad ripam rivi Trnava 
pr. pag. K fo lovice (HouFEK in Zpr. Cs. B ot. Spolec. 3 : 125, 1968): ad ripam ftum. Sttzava inter 
Naj<lo k et coll. Pcperek pr. opp. Zdar n. Sazavou, s:rn m (Kov.U{ * l 909 : 14) ; s ilva V laznfch pr. 
pag. D oubravnfk (ßh.Y.* 1897 : 2G l). 

29. P o d o rliei: apud stat. viac forrnao l3uhuslavice pr. Dobrns ka (l{OHLENA 1897 PH, PHC); 
s ilva H a lfn pr . opp. D obruska (Rom.J<:NA 1896 PR, PRC, Bl~NU); ad piscinam Moc idlo pr. r>ag. 
Val (KitE.JCAR 1!)52 PR) ; s ilva Ch ropo~insky h aj pr. pag . Bole host (s . co ll.. s. d. PH); ad pag. 
Voje ni ce (RoHLJ<;N A 1927 PHC); (;ornfkovice pr. opp. H,ychnuv n . Knofoou (SoucEK 193G BHNl\I}: 
pr. pag. Zamel (K1.r KA 1940 PH) : s ilva Ovi'·{.ir pr. pag. Pecin (HYNKovA. 1956 PR); ad o pp. Holice 
(TocL 1894 PR, 18fJ7 BRNU); Joco „Mal{J Hradcc" dicto pr. lfolico (TocL 1903 PR): Pobcfovice 
ad H olice (JAHN 1888 BRNU); ac l viam fcrre11m pr. ('PP· Chocot'1 (FLETSCHE!{ 1897 PH, l\.. 1wur.iK 
1940 PRC ); ad pag . H orni f:ll oupnice (FLETSCHf~R 1897 PH,); s ilva Somaninsky borek pr. pag. Soma­
nin (Kosi'AL 1891 PR, MAwc11 18!)2 PHC): Lit.: Mochov ad opp. Novo :\Iesto n. Metnjf (VoDAK 
ex DoMIN Ms .); coll. H omole pr. pag. VyRok.Y Ujezd; coll. LuhovtL pr. pag . Lihnfkovice (FIEDLER* 
195 1 : 108 ); pr. pracd. Ostrov apud opp. Opni'mo ; ad casam v onator iam Doubrava pr . pag. t:lo l­
nico; ad pag. Dlouhu V es; pr. praod. B ozd ükov ad opp. Ii.vch nnv n . Knüz no1 t (H1toBAtt* 1 u:n : 82 ). 

30. Litomysl ske mAz ih nH: d nc• I. s1q1ra pag. D vaka{·ovi(~O ( Ho1c\h:. 1940 PHC); valliR Sv. 
Anna apucl pag. Pi'ibylov, :rno m (Pt..:L<'HAH'r 1!)41 PHC) ; d cc l. sup ra pag. Rti\ irnosnico, 420 m 
(RoF ltEK rn :rn Pl~. PULCHA ltT JH4L PitC, KLtOULIK H)40 PHC) ; inter pag. Mmvfn (lt Stun oc 
(J>uLCllAHT 1941 PRC); a d opp . L itomyi'.11 (FL1rn;c u1m 1896 BRNU); loco „Hüry" rlicto pr. pag. 
Lihcjcinn (OBDt:d~ .\LI<::K 1!:)10 l ' l{C); d ocl. Rupra pag. ZrnOt.fn, 4!i0 m ( Ho1t.\K HHiH PR); v alliR 
Hurnychova d ll]ina pr. pag . Chrne lik, 460 m (HOllAK 1958 l'R); merid. -m·iont. a p agu St,Htoi , 
I'i7!5 m (DoLAK Hl41 PRC); ad opp. Poli cka (.fANU.:LE: :::<. d . J>HC ) ; valli:-; Tnfe lg rnrtrl ad opp. 
Svita vy (H 1rnm' l!H 2 BRNU); Li t.: in ter pag. Ou h:itico ot L'hra st (HLW'* UJO\J : 171) ; ad pag. 
Baniitky (Litrbachy ) pr. Li tomys l ( DoMrN* 1942e : 57). 

:n . Ho rno s l ezska r ov i na : apud s ta't . v iao f'o r roac K ohorno , 320 111 ( VrcH 1·~1rnK 1 ~58 BKNU ); 
Lit.: a rl n pp. Krnov (H rtunY* 1914 : ll:J) . ~ 

:J2. Nfzky .Jo so nfk : Lit.: inte r pag. Kr?ikohc<' c> t Ridel'~ pr. o pp . S t,e rubork (ÜT! tVBA* 
l\J 27g : 102 ). 
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33. Oderske v rchy: in silvis supra pag. Kocourovec (ÜTRUBA 1923 BRNU); Lit.: ad ripam 
flum. Odra pr. pag. Odry (HRUBY* 1914 : 113) . 

34. Tfebovska plosina: coll. Hfebcov pr. pag. Borsov (KÜHN 1960 BRNU). 
3.5. Drahanska vrchovina: Lit.: silva supra. pag. Vranova Lhota (MA'l'ATKo* 1950: 80); 

valli.s Nectavske udoli; ad vicum Bylisko (GRüLL et KÜHN in Sborn. Kraj . Vlastiv. Mus. Olomouo 
:1: 170, 1905); coU. Hajek supra stat. viae ferreae Jevi'Cko (BAUDYS in Preslia 37: 327, 1965). 

36. Brnenska vrchovina: in silvis supra pag. Babico pr. B1·no (HRUBY 1932 BRNM); 
l,it. : Rilva Zlob ice pr. pag. Kul-im (8MARDA* 19280: 89); loco „Planico" dicto sub pag. Ketkovice 
(Su:r,A * 1928b : 68). 

~37. Moravsky kras: sub ruinarn in valle Pusty Zieh (BfLY 1929 BRNU); vallis rivi ~iuka 
a.p11d pag. Ochoz (STANEK 1921 BRNU); coll. H:idy ad Brno-Obfo.ny (VESELY 1928 BRNU); 
loco „Velka Klajdovka" <licto ad Brno-Li301l. (Fon.MANEK 1883 BRNM); coll. Stranska skala 
pr. Brno (MÜLLER 1947 BRNU). 

:{ 8. Dyj sko-sv rat ecky uval: Lit.: m erid. a pago Jaroslavice (NEUHÄusr,ovA. e t NEUHÄUSL 
in Zpr. Üs. B ot. Spolec. 4 : 88, 1969). 

39. Znojemske vrchy: ad pag. Lukov (OnoRNv 1878 BRNM); in sax. „Byei skala" supra 
flnrn. Dyje pr. opp. Znnjmo (ÜBORNY 1894 BRNU, 1910 BK.NM); inter vinoLa ad Znojmo (ÜBORNY 
1884 PRC, HH5 BRNM); ad pag. Naueratice (SoucKovA. 1952 BRNM). 

40. H nrnomoravsky uval: coll. Rampaoh supra pag. Myslechovice, 360 m (NBMEO 
]\)4 1 PHC); coll. T fo8in apud pag. Mladoc, 300 m (LAICHMANN 1931 BRNU); ad pag. Litovel 
(OTRllBA 1927 BHNU); ad pag. Stopanov pr. Olomouc (CoKA 1!)05 BRNU); ad lapidicinarn calc. 
pr. p ag . Orygov (PrcBAUElt 1901 BRNU, ÜTIWBA 1912 BRNU, SKinv.ANEK 1914 PRC, DEYL 

JH41 PR); s ilva Hornf ]es ad pag. Grygov (LAUS 1929 PRC); si lva Horni les pr. opp. Kojetfn 
(H,r.;1'l'MAYBR 1948 PR, BRNU, BRNM); cull. Obora meri<l. ab opp. KromeHz, 240 m (ZAvREL 
H)30 }Jl{C); Li t .: ad pag. Hnevo tin (ÜTRUBA* 1927cl: 59); ad pag. Zahlinice pr. Hulin (CkwELA• 
1910: 13:1). 

41. Vy8kovs ld, brana: Lit.: locis stepposis „Clupy" et „Katovna" ad pag. Kfi:l.anovice 
pr. Vyskov (KuDRMANN * 1928 : 77). 

42. J___,it e n c ick 6 vrchy: coIJib. V6trnfky pr. upp. Bucovice (DEYL 1940 PR). 
4:~. Z~lanick y l os: s upra pag. K loboucky (BiLY 1921 BH.NM ): Lit.: vallis Klasovske udoli 

ad pag. Zarosicc (RrvoLA in PHroda .Jihovyoh. Moravy 1 : 66, 1960). 
44. Husto pc cske kopce: ad viam ferrcam in ter stat. Sokolnice et Chrlice (STANEK 1920 

BRNU): ooll. Vy hon supra pag. Zidlochovice (STANEK 1919 BRNU); supra pag. Blucina (WEBER 
Hl47 PR) ; in collib. Pouzclfonske kopco (WrLDT 1!)07 HRNM, LAUS 1908 BRNM); ad marg. 
f<ilvae Kolhy supra pag. rouz<lfany (RTANfi;K 1920 BH.NU, :PonrERA 1926 BRNU, HROUDA 
l!J{j8 PR); acl opp. Hust-.opci'·o (LAUS s . d. BHNU); frutic. supra pag. Kurclejov (FlcnrnmJ 1886 
JJRNM, HrtABli;TovA. 1953, 1954 BRNU); coll. Holy vrch supra l(urdejov, 300 m (HRABETOVA 
]!)58 BRNU); ad pag. l'vforküvky (FüRMANEK 1883 BRNU, BRNM); inter pag. Morküvky et 
Nörni'~ i<".·ky (STANii;K 1921 BRNU); loco „U1zmonlk.y" dicto supra pag. Bofetice (WEBER 1946 PR); 
<'oll sepL. a p:tgo Bofot,ice ( DüMIN et JrnASEK rn:rn PRC); ad pag. Kobylf (SERViT s. d. PRC); 
!neo „ß klenai't°1v vrch" dicto supra pag. }{rumvfr (HHABETOVA 19n4 BRNU). 

4!"). :Pavlovske kopco: coll. D6vin supra pt1g. l>olnf Vestonico (M üL LElt 1946 BRNU); 
<Lee!. (lumos is supra pag. Pavlov (BiLY 192:3 BRNM); co ll. Turold supra opp. Mikulov (LAUS 
l90G BRNU): in prat.is morid. ab Mikulov (1"1tÖHLIC1r 1940 BH.NM); ooll. Vyi:ioky Roh inter opp. 
Mik11lov et L ednico ("WF.Br<:R 1935 PR, IIROUDA 1972 PH); silva merid.-occ. a pago Milovice, 
no rn (SLAV1K 1966 PR); Lit.: vallis „Soutöska" inter. ooll. Kotolna e t Devfn (PODPERA* 
1928(\, : 90). 

4fi. nulnomoravsky l'.tval: ad pag. PHtluky (LAUS 1894 PRC, TEUilER 1898 BRNM, 
Z1M~rn1{JVTANN 1!)15 PR, BRNU); inte r pag. PHtluky ot opp. L ednice (WEmfü 1936 PR, HROUDA 
H>70 l'l{); ad ripam finm. D y je pr. pag. Nuv6 Mlyny (ßiLY 1921 BRNU, STANEK 1921 BRNU); 
coll. Stanilwra occ. apago Hlohovec (HnouDov.{ 1971 lJR); acl opp. Lednice (S. coll. 1905 BRNU); 
inter J.,odnice et pag. Podivin (ZAPLET.Ü,EK HJ30 ERN O); m s ubsals is ad pag. Rakvico, 165 m 
(K.1uS'L' 10:30 ßRNU. So.JAK 1960 PH); ad pag. Kostice (SMAlWA 1021 l'H); silva pr. pag. Tvrdonice 
(ÜLEHLA 1878 P.RC); pr. opp. Hodonfn Uft-rnBY 1922 BRNM); ad pag. H.ohatec (LAUS 1933 PH.C); 
loco ,,Plcchoveo" dict,o ad pag. Bzen oc (B VBELA 1881 PRC); in pratis subhumidis pr. opp. VeseH 
11. l\1oravon (,fiL EK Hl29 PRC, Pom· 1~~rtA 1929 BRNU, Wr>.: nER 1948 PR); inter Vesclf n. Mor. et 
pag. Moravsky Pfaek (PoDPJhiA 1934 BHNU) ; ad pag. Ostroh (PüDPE HA 1932 BRNU); ad pag. 
Pclo8ov ice (Pom1:EltA 1941 BRNU); Lit.: pr. opp. Napajeclla (TOMASEK in PHroda .Jihovychodni 
Moravy l : 129, 1900). 

47. Moravska brana: Radslavice pr. Pforov (ZAPLETALEK 1934 BRNU); aJ ripam rivi 
'l'rnavka pr. pag . Loucka ad Lipnik (PosrfsrL 1957 BRNM); pr. pag. Bohuslavky (ÜBORNY 
1902 BRNU, BRNM); orient. a pago Cernotin (PosrisrL 1957 BRNM); ooll. inte r pag. Cernoti'n 
(' t, Spicky (DEYL 1942 PR); silva pr. pag. Horni Tesice (PosPiSIL 1964 BRNM); decl. „~a ujez. 
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deoh" sept.-orient. a pago Policna, 340 m (PosPiSrL 1956 BRNM); coll. Parazol sept. a pago 
Pfiluky, 320 m (PospfsrL 1956 BRNM); ad marg. silvae Ochozy supra pag. Prusinovice (PosPiSIL 
1956 BRNM); ad pag. Branky (Posrfsu, 1956 BRNM); coll. Pohofilec supra pag. Jasenice, 
400 m (PospfSrL 1957 BRNM); coll. ad pag. Mstenovice, 380 m (VICHEREK 1965 BRNU); Lit. : 
loco „Sv. Anna" dicto in silvis supra pag. Jankovice (GOGELA* 1903: 28); pr. pag. Chomyz 
(GoGELA* 1928: 17); s ilva Dfovohosti~ky pr. pag. Dfovohostice (ZAvREL in Preslia 33: 74, 1961) ; 
inter pag. Vysoka ot Jasenice (RfcAN sec. Posrisrr. in Cas. Morav. Mus. 49: 136, 1964); m eritl.-occ. 
a. pago Cho.ryne (NEUHÄUSLOVA et NEURÄU8L in Zpr. Cs. Bot. Spolec. 4 : 88, 1969); loco „Kame­
nice" clicto ad pag. Turovice (ZAVREL 1939 sec . Prn:;pfsrL l. c.); in pratis „Vrchni louky" supra 
pag. R ostenf, 270 m; decl. „lGfby" sept.-orient. a pago Byskovice, 450 m; ad ripam rivi Ni ­
klovsky occ. a pago Dolnf Tüsicc: silva Strar1 ad pag. Juhnka, 320 m; in pratis „Zapadli" aputl 
pag. Loucka ad Lipnik, 290 m; silva Velka Kobylanka pr. opp. Hrnnice, 350 rn; ad pag. Hluzov, 
300 m; occ. a pago Scnov, 340 m; coll. Pekli sko merid. a pago Sedlnice, 280 m (Pospfsrr. l. c.); 
ad molam Havlfckt"1v mlyn pr. opp. Hlucin (PooPERA * 1949 : 93). 

48. Beskydsk t't podhül'i: cull. Kotouc supra pag. Stramberk (ÜTHUBA 1929 BRNU); coll. 
Karnenna supra pag. Starre (VJCHEl"tEK 1955, HJ56 BRNU ); coll. Zarnecky vrch in opp. Frydek, 
290 m (SAJ,rA R. d. BRNM); cota 416 sopt.-or iont. a pago H ocl slavice (PosPisrL 1957 BRNM.); 
coll. Hlasnicc supra pag. Zenk lava (Posr1s1L 1957 BRNM); co ll. Zolina ad opp. Nuvy JiCin, 
400 m (VICHEREK 195(i BRNU); Lit.: Ri lva oriont. a pago Zivutico, 420 m: apud Tanovicky dvur 
pr. Strambcrk, :rno rn (Posris1L 1. c. ); ad pag. Sviadnov; inter pag. Kuncicky et, Palkovice (Pon­
PERA * 1949 : 93); ad pag. Horni LfStna pr. opp. Trinec (KrLIAN Z. ot KrLIAN 0. in PHrod. Sborn. 
Ostrav. Kraje 17: 290, 1956); pr. pa.g. Vofovice (SAPETZA* 1865: :15). 

49. Vsetin s k6 vrchy: coll. Viclecky kopec ad pag. Zubi"i, 450 rn (KltrRT HJ28 BRNU); 
inter pag. Vidce et Stfitez (PosrisIL 1952 HHNM); s upra solitud. 1\Hiky ad opp. Vsctin (J{tcAN 
1928 BRNU); ad sol itucl. Bobrky pr. Vsetfn (BuBELA 1879 PRC); ad soli tud. Vesnfk pr. Vset in 
(Rfl:AN 1932 BRNU, PosPisrL 1952 BRNM); Lit.: coll. Bfozina mori<l. ab opp. Valasske Mozirföi 
(NElJHÄUSLOVA et NElJHÄU SL in Zpr. CR. Bot. Spole('. 4: 88, 19G9) ; vullis J eU1vka scpt. -or iont. 
ab Vsetin; apud solitud. Studno pr. pag. Janova, 400 m; loco ,.Hlavacka" clicto mcricl.-orient. 
a pa.go Video, 550 m (PosPiSrr. in Cas. Morav. Mus. 47 : 87, 1962); coll. Hradisko Rupra opp. 
Rofoov (KRIST* 1935 : 80). 

50. Hostynske vrchy: coll . Baba supra Gottwaldov-Mladcov{t, 280 m (ToMASTW HJ45 
BRNM); ad pag. Kostelec pr. Gottwaldov (PoDPERA 1926 BRNU); ad pag . Lutonina (.Posris1r, 
1954 BRN:!\1); ad locum „Lhotsk6 paseky" versuR supra pag. Liptal (:t'<.icAN 1929 BRNU); ad 
pag. Katerinice pr. Vsetin, 410 m (PosPisrL 1942 BRN.M); coll. Lysina Fmpra opp. Holesov 
(PoLASEK HJ21 BRNU); Lit.: morid. -o riont. a pago Neubuz, 350 m; loco „Dolnf potoky" dicto 
sept. a. pago Liptal: ad pag. Rokytnicl', 450 m; loco „Kosinky" s upra soli t.nd. Pot.t°lcky ad Vsetfn 
400 m; coll. Kffzovy pr. pag. Sometin (PosPiSJL in Cas. Morav. Mu s. 47: 87, l!)ß2): ad pag. 
Ra.tibor (FomrA.NEK sec. PospJsTL 1. c.); in urbe Gottwaldov-Zlfn et Oott.,,·a lcl ov-Pi'fluky; ad pag. 
Ka.~ava; acl pag. Ublo (To~1 ASEK in l'l·iroda Jihov~rch. Mornvy l : l 29, !!)GO); ad comot e rium 
in pag. Rw::ava (SLODODA* 1868: 113) ; in pratis „Jaci t.fabi" mcrid. a pago Rusava, 4o0 m; pr . 
opp. Byst,fice p. Hostynom (PosrlsrL in Cas. Morav. Mus. 49 : 136, 1U64); aputl solitud. Polornf.lko 
supra pag. Rajnochovice (GOGELA * 1901 : 74). 

51. Vizovicke vrchy: in vall o rivi Ruclicky sept. a pago 8urnico (HHülJDA Hl73 J'R); loco 
„Vyvcsky" dicto ad pag. Valasski't Polanka (PosrfSrL 1952 BRN M); ln<'o ,,Salasok" dicto ad pag. 
Poulechov (PosPISIL 1952 BH.N1\'I); ad viam publicam m erid. ab npp . Valasskü Klobouky, 450 rn 
(HROUDA 1973 PR): intor co ll. Plo:!ltiny et opp. Vala8ske Klobouky, 550 m (H1t0T'DA 1973 P.R); 
Lit .: fül pag . Drutfojov (ToMASEK 1. o.). 

52. l\Torav Rkosluz Rke Bo s kydy: mcrid .-oriont„ a pago Krhov{1, 3GO m (Posl'isn, 1952 
BRNl\1) ; mont. Ha<lhu;'.;f s upra Roznov (VA NDAS s. cl. PR); coll. Vavi'kova h on1 r:rnpra pag. Von­
dryno (VICIIEJtEK HJ5G ß H.N U, lüL1 AN Z. HlöO PH.)1. 

53. Bilü Karpa ty: arl opp. :-;kalica na i':llovensku (Sn ,LVTNuEn 1!)2ß PH.(', PH); co ll. Zorotiri 
supra pag. Radf.juv (l<. u11..\T 195!) ]'H); ad pag. Had cjov (CüKA 1905 BH.NU, ~Cl.JAK ln55 PR, 
H1WUDA 19ü6 PR); ad ripam rivi Vrbecka et int<'r HaclC•jov et Lu(~ iua (HnormA UHiß PR); 
coll. SumiJ.rnik Rupra pag. Kn czclub (WEnim 19:~ 2 ] 'HC ); in pratiR „V11jsiokö louk.y" pr. pag. Mala 
Vrbka (LAUS Hl32 PH.( ', WEHE H 1933 PHC, 8MAllOA l!)4(j BHNM, HmJTTDA rnn l'H.); coll. 
Vyzkum pr. l\fala Vrbka (Wmrnn ]!)34 PR, J-IHOUDA 1973 J.'H.); coll. HajoYa Rnpra pag. Lipov 
(COKA In06 BH.NU, Hn.ouDA ot HH01:11ovi\ Hl70 PH); valliH FilipovRk6 üclolf pr. pag. ,Javornik 
(S. co ll., s. d. BRNM); silva Ochoza p r. pag. ,JavNnfk (C]crnA 190G BH.NU) : cnll. Machm·r'· :-; upra 
staL viao forroao Vrbovco, 500 m (HJWl 'JlA 1 97:~ l'H ): o() ll. H{lj :-; t1pru pag. Ydk:'~ ;.i. Vnlit:kuu 
(ßi<:NA 1!)13 BHNM, 19 L4 BRNU); loco „l'udsndky " dicto pr. Ve lldt , :rno m ( H1wuuA HJ70 PR); 
col l. Draha pr. pag. Blatnicka, 350 m (PoDPGllA 192!) BH.NU, :Hn.ouDA et HnouoovA. 1970 PR); 
sept. a pagu t:luchov, 300 in (HnoUDA et H1wuDovA. 1970 PB.); intor pag. Borsice et Suchuv 
(UoKA 1906 BRNU, WEDER 1970 PR); lociR graminosis „Milejov6 louky" pr. ßlatnicka (PODPERA 
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1934 BRNU, KLIKA 1939 PH); inter pag. Borsice et Hink (STANEK 1921 BRNU); inter pag. 
Slavkov et Borsice, 300 m (HitOUDA et HRounovA. 1970 PR); coll. Kobylf hlava pr. Blatnicka 
(WEBEn 1970 PR); ad pag. Lubina (HoLUBY 1856 SLO); pr. solit. ZabudfSova apud pag. Bosaca 
(HoLUBY .1886 BRA); vallis Bosacka dolina supra pag. Nova Bosaca (HRoUDA 1973 PR); Lit.: 
ad pag. Podkozince (HoLUBY* 1856 : 71); cota 490 m erid.-occ. a pago Bfezova (NEUHÄUSLovA 
et NEUHÄUSL in Zp1·. Cs. Bot. Rpolcc. 4 : 88, J 969). 

54. Male Karpaty: coll . D evi'nska Kobyla (MajovskSr 1964 SLO); mont. Pohanska hora pr. 
pag. Plavecke Poclhradie, 320 m (HLAVACEK 1947 BAV); ad opp. Pezinok (HoLUBY 1906 PRC); 
ad pag. Dolany (Ompitale ) (Knz1scrr 1857 SLO); ad pag. Dobra Voda (NEVOLE 1933 BHNU) ; 
inLer pag. Cachtice et Vis1\ove (DEYL et SoJAJC 1967 l'H); Lit .: in silvi s intfw Bra.tis lava-Raca 
et pag. Jur (MmEs* Hl~8 : 110); coll. Ostriez supra pag. Brezov{i p. Bracllom, 370 m ( IJOMIN Ms. ); 
coll. Holy vrch sept. a pagu Trs tin (MEDOVI C in Ac t ~1 Her. Nat. Mus. Slov. 5 : 106, 1959); ad pag. 
nochtice (FuTAK Ms. ). 

55. Zah o ri e : in prati s humidis „Abrud" occ. a pago Zavod (PTAcovsK -{· 1!)26 BAV, Bos.Ac­
KOVA 1963 BRA, HrwcmA H)(H) PR); loco „.Pri malurn" rlicto ad pag. Gajary, 147 rn (SLAV1K 
1966 PR); rnericl .-occ . a pago Jakubov, 14G m (RuZ16KA 1954 BAV); s ilva ForrnanRkl°l inte r pag . 
. Jakubov e t Lab, 150 m (H n.OT JDA et. Huounov.A 1970 - atl ssp. sahuletorurn vorg.); a d pag. Lab 
(FuTAK 1944 SLO); in s ilvi~ Na Fikarco ot Cisarsky bornfk inte r pag. Plavecky Stvrt.ok et Zohor, 
JGOm (H,uzrc)KA 1951 BAV); cota l44pr. png. Za hors kaves (HLA VACEK l970BAV); loco„Hruba 
dolina" dicto ad Plavecky Stvrtok (HoLLIBY 1888 BRA); ad pag. Zohor (PTACoVSKY 193G BAV); 
ad ripam s tagnis Srieg pr. pag. D cvfnsko Jazero (SLAVIK 1967 PH); Lit. : pr. pracd. Hrusov apud 
pag. Rajdfkove Humcnce; ad ripam flurn. Morava pr·. pag . V elke Levare (DEGEN, GAYER et 
8CHl~FF1'.:lt* 1923 : 11 2). 

5li. .Pod unaj s k a nlii na: in prati s fltare Nivy apud flurn. Dunaj pr. Bratislava (DLABACOVA 
1934 PRC); in s ilva Gait,z (JmtKO l 95ü 8LO); ad rnarg . s ilvao Sur. oriont. a pago Jur, 130 m 
(Hor,uny 1911 PRC, Z rnM 11NniK 1914 BH.i\, FuTAK 1947 SLO, DoeoLOMANSKY H)(l3 BRA, SoJAK 
1957 PR, HnounA et HHounovA. HJ70 PH); Rilva Dubnik ad opp. t:lered', 190 m (MICITALKO 1957 
BA V); loco „Gabor" clicto acl opp. Hlohovec, 200 m (FEJtAKOVA 1964 SLO); ad ripam ftum. Nitra 
pr. pag. Martovco (KLASTERSKY 1952 l'H.); ad viam publicam inter s tat . viao forreae et pag. 
Chotin, ll6 m (H1W UDA et CvANCAHA 1970 PR, Mu R. Libornc a d ssp. sabulelo·rum vcrg.); au pag. 
i:;urany (TRAPL Hl32 PRC); coll. Siklos a<l opp. L evico (FuT,\K 194G SLO); cnl l. Hcgyfarok a<l opp. 
~t,Urovo, 180 m (FTJ TAK 1949 BAV); ad opp. 8turovo inte r fium. Dm1aj et Hron ( DocuLOM:A NSK1'-
1958 BRA); Lit.: insulao K opa.c e t Cui'lovsky pr. pag. P odunaj sk e Biskupicc (JURKO Podne a Ekol. 
Pomory Podunaj. Nfz. 216, 1958); inter pag . 13uhclov et Pastuchy (ßosACKOVA in Cs. Ochr. Prir. 
11 : 200, 1971); col l. Nagy hegy sopt. -occ. ah opp . 8turovo (DoMrN MR.); s ilva orient. a pago Bajc; 
coll. Somlyo hegy pr. pag. Gbclcc ; ad ripam flurn. Hron pr. l{arnonfn; intor vineta pr. pag . Ralka 
(FuTA K in 8born. Prac. O c hr. Prfr . Zapadoslov. Kraja 42, 1 !H:i2). 

57. Pov azRky In o voc: supra pag. Modrova (M1cHALIW 1957 BAV); vallis rivi 8Lricbornica sub 
H1onLo Marh tU, 400 m (SuzA 1 ü:rn 13HNU); Lit.: in rnonto J ason s upra casam vcnaLoriam Sv . ,Jur, 
500 m (DOMIN Ms. ); mons ] lracli sko oriont. a pago Scloc (F1:TA.K Ms.); si lva Bukovina e t loco 
.,l'repadlistia" dic to supra pag. Jal8ov6 (FF.llAROVr.\ in Acta F. H. N. Univ. Comon. Bratislava 
14: 257, 1968). 

58. Povaz s k{t kotlina: inter vineta, a cl pag. htchnfk n. Vahom (ßitANCslK 18!:14 BRA, 
l!lOl l'HC); Lit .: cu ll. Turecko s11pra <>pp. Nnv6 l\lesto n. Vi'.thuin (KELLE1t* 1865: 50 ). 

5!). Stra~ovs ldt hor11a ti n a: a d pcdcm mu11L Zibrid supra pog. Sulov-Hraclna, 500 m 
(HH<Jll DA 1!)72 l~H); Lit. : s ub cacurnillf' mont. Hokoi'.i, 1000 m; cota 447 occ. a mont. Zihlavnik; 
,.; u[H'ft pag. K oi'.iccke H.ovrH\ 840 rn; rnonteR ::1i'il ovslu', s ki'tly -- in rnonlo Roh{tc (DOMIN Ms.); 
in rnu11to Malonica occ. a pago T'rn;l,ina (HHAN<'S JK* 18!HI: 160) ; acl pag. l\lojlfn ( S1LLINc1nt ex 
DoMIN J\ls .): ad pag. l'odrno nfn; \ ·allis T'odhradsk6 clolina pr. Kosccldi Hovn6: iu rnonto Strane 
oco. a 1\:o8cc k6 H.ovne; mons Vi'q>tn': s1qwa pag. Hondt l'o l'llhn : morn; lh1pna s upra pag. Rylmfky; 
vallis Kupccld clolina pr. pag . Kupee (1<'1·TAJ< l\ls. ). 

60. l(y s uclu'1 vrc l1o v ina : Lit.: coll. H,ochovica ci Brod ni o.nlrns11pm rag. Brudno (Grrn;'.;TIAK 
i11 Ochr. Pi"ir . '2:!: '27. 1%7). 

lil. Ora,·s lu't l\ la g ura : pr. prandi111n 8 irok6 nd pag. J\fod,,; ib rndi o (F u-.r.AK 1957 BAV); ad 
pag. Omvsk~r Pod z:'irnok (:-io1 ' (KOV1\ !'I 8\JAHD ,\ 1!)51 HHNl\J); Lit .: valli r:; supra pag. Ki'iazi<'; 
cufa 808 s upra pag. flodli acktt J)ulrnv{1: in rn onto Os lrezica (F'1·1'Al( Ms. ). 

G2 . _Hron s ky ln ovoc: Li t .. : co ll. Klft-11,·11 supra pag. Hrousky 13ct1adik (KmsT* J938c: 35). 
6::L Pohron r:;ka pahorkaLi11a: Lit.: luco ,.Nagy l\fesz('s" di cto ad pag. Novy T ck ov (:K1usT* 

rn:rnb : 4 7). 
64. Kovacovske kopce: impra pag. Kovaeov t't„ 150 m (fl11zA 1929 BH.NU); Lit.: in clivis 

mt"rid. co ll. Burda (Do :.vuN 1\I R.) . 
65. Ivclska tabula: iu vinelis ad pag. T okovska :Kova V eR (F1JTAK 1941 8LO); Lit.: silva 

arl. ripam flum. Sikenica pr. pag. Zeliczovco (Fu'l'AK Ms. ). 
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66. 8 t i a v nicke p oho r i e: vallis rivi Sucha Vozn ica sub rnonte Drienov vrch (MAGIC 1948 
SLO); in monto Sitno (KM.ET 1876, 1882 BR.A); mons Kalvaria atl opp. Banska 8tiavnica, 680 m 
(HLAVACJGK 1937 ß .HA); mons Stu<leny vrch pr. Banska Stiavnica, 830 m (HLAVACEK 1970 BAV); 
coll. Kot linsky vrch ad pag. Proncov (K:r.rnf 1896 PRO, ßR.A); ad solitud. Teplicky pr. Prencov 
( KME'l' 1898 BRA). 

ß7 . V tacni k: Lit.: vallis R emata merid .-orient. a pago Raztoeno (FuTAK 1\'(s.). 
fi8. Vfllka Fatra: jugum orient a nwnt. Kozia skala supra pag. Nec paly, 1050 m (Fu•1'Ä..K 

et TrtNCANSKA 1942 SLO); Lit .: arl casa.m venatoriam D edosova in valle Gaderska dolina; loco 
.,Zarniki" dicto supra pag. Lubochna (FuT1\K Ms. ). 

69. Vysuke Tatry: Lit„ : in monte Hraduk ca 6 km sept. a pago Vaiec, 1140 m (HMARDA 
in Biologia 16 : 763, 1961). 

70. Holan s ke Tatry: i11 rnonte Husiar supra pag. Tatranska Kotlina, 900 m (DOMJN 1935 
PJW); ad pag. Tabranska Kotlina (PonrERA 1922 BH.NU, DoMIN 1925 P HC); Lit.: mons Palenica 
sept„ a pago Tatranska Kotlina (FUTAK Ms. ). · 

71. Liptovska kotlina: supra pag. Kralova L ehota, 780 m (FuTAK 1955, 1957 BAV); in 
mnnto Na Kameni inter pag. Knilova Lehota e t Hybe, 720 m (FUTAK 1957 BAV); ad pag. Vy­
chodna (FUT AK 1954 SLO); s upra pag. Vafoc, 800 rn (SMAHDA 1057 BHNU); Lit. : in monte Borova 
hont s up1·a opp. Liptovs ky Hradok (.FmTzE et Ir~sE* 1870: 514); in monto Vachtarova Lehota 
lwra supra pag. Kralova L ehot.a (FuTAK l\fs. ). 

72. Nfzke Ta try: ad pag. Liptovsklt Osada (SMARDA 19:l4 RH,NU); inter pag. Nffoa Sunava 
ot Lul: ivrnl. (SMAHDA 1957 BRNU): ad pag. Kvot.nica (MüovSKY l\J54 SLO); mons Zamcisko 
merid. ab opp. Poprad (DoMIN 1919 PRO); apud stat. viae ferreae Ve rna.r, 910 m (HENDltYCH 

]!-)47 PH); Lit.: jugnm ooc. a vico Rvarin (FUTAK Ms.). 

n. Atraton1:>ka hornatina: sub monto 1\'fajorska skala, 550 m (H1wunA et CVANCAHA 
1D67 1'8) ; aJ pag. Spi8sk6 Tomasovco (l\1A.1ovsK Y H155 SLO); vallis rivi Bie ly potok (Toma­
sovsk{L Hola), 550 m (HROUDA 1967 PR); inter pag. Dedinky e t Pila, 750 m (KLASTEltSKY 1947 
PR); in pratis s ubmontanis „Goravy" supra pag. Dodinky, 900 m (Hrto~mA 1967 PR); Lit.: 
cota 55ß ad pag. Rrni:Zany; valli s Volky Kysel (SMARDA in Pr:ico a Studie Cs. Ochr. Prir. Brati ­
slava, Ser. 2, 4: Tab. 5, 1968); inter pag. D edinky ot Dobsins ka Masa (HAJDUK in Zborn. Slov. 
Na,r. Muz. 5: 118. IH59) . 

74. M uranskit vysoc ina: mons Hradova supra opp. Tisovec, 750 m (KLASTERSKY 1938 PR, 
HEND l{\' CH 1948 PR); jugum inter• mont. Hradova ot Okruhla s kala (SouRKovA. et DurrovA. 
1965 PHC); in monto Kaster (VRANY 1022 PRC, BHA); inter cotam 745 (Ceremosna) et mont. 
8ajba (No.1A.K 1958 PR); inter mont. Vrbiarka et pag. Murar1, 850 m (HtW UDA 1965 PH); vallis 
Such)r dol, 780 m (HENDRYCH 1947 PR); ad lapidicinam calc . ad p edom mont. Ciganka, 440 m 
(HnounA l9ß5 PH); inter pag. Murah et Muranska Huta, 550 m (HENDlWCH Hl48 PH.); cota 1043 
(Tesna s kala) sopt. -orient. a pago M.uran, 700 m (H1wuDA et CvANCARA 1967 PH); Lit.: mons 
Üervona merid.-occ. ab opp. Tisovoc; mons Kucelach oricnt,. a stat. viae fo r•reao Zbojs ka; pr. 
Rolitud . Suche doly ad Tisovec; jugnm Gostanova occicl. ab Tisovoc; vallis rivi Furmanec 
Ropt. -occ . ab Tisovoc; vallis Dur<":ova dolina inter mont. Sarlrnnica ot Strlonica; jugurn Smroko­
vica inter vallis .Javornfkova dolina ot Hrdzav{t; circnm arcom Murn.r\ et porro Sance versus; 
rnon8 Horka supra pag. Zlat.no; mons Grui'1 supra pag. Üorvcna skala (HENDltYC'H in Act.a Univ. 
Carol. -Biol. 196!): 197 - 198, 1969). 

75. 13anskobystricka vrchovina: Lit.: jugum Baranove sopt. ab urbe Banska Bystrica 
(M . .\..HKUS* l 865 : 009); mons Stara kopa moricJ.. ab Bans ld , ßystrica; ad pag. Slovenska Lupea 
(FUTAK* Hl43a: 96). 

iü. Kr ornn ick e hory: Lit.: coll. Volka Straz pr. opp. Zvolo11 (F uTAK l. c.). 
77. Krupin s ka vrchovina: Lit.: ooll. Cervena hora merid.-occ. ab opp. Krupina. 380 m 

(CRRTEK in Acta Univ. Carnl.-ßiol. 1961 : 20, 1961); ooll. SLr:'tz arl pag . Vinica (DOMIN Ms.); 
inter cotarn 370 et 407,5 sopt. a pago Luboroc (NE UHÄUSLOV1\ in Biol. Praco 14/4 : 52, 1968); 
coll. Dupa intor pag. Tuhal' et Jliv!n, 3~JO m ( HEN DRY CH oL lGtisA in Pres li a 32 : :lü, l !JGO). 

78. Ip olf.ika kotlina: Lif .: coll. Biol_y vrc h ::mpra JHV~. :Slovons ke Dannoty, :WO m (DoMIN 
Ms.); coll. H.igohegy pr. pag. 8il'1'.l.kov, 280 m; balnoao :-)1:1l.inn6 klipolo a<l pag. Zolovco, 230 m; 
coll. lüatky vrch s upra pag. Kiaruv, 287 m; intor vinota arl pag. OJov{try, 200 m; inter pag. Male 
et Velke Zlievce (HEND ltYl'H nt CHRTEK in Acta Univ. Carul.-Biul. 1\)64: 28, 1964). 

71:l. Cerovu vrchovina: Li t. : coll. Rtu<lniMli acl pag. Dolnt'i l~aby; coll. Rafy a<l pag . Trobe­
)ovce (NEUHÄ lJsLovA. in ßiol. .Prace 14/4: 52, l!Hi8); coll. 8arku.n, Homety et Kakas hogy pr. opp. 
li'ilakovo, 200 - 300 m (DoMrN 1\fs. ); vallis Krvav{1 dolina uriont. ab Filakovn; sopt. a pago Bul­
hary; vallis Jakubova dolina rnori<l.-oriont. ab Filakovo; coll. Zabocla pr. pag. Hajnacka; vallis 
Malö Noky sept. a pago Hostien; cota 270 ad pag. Tcpla Dolina; co ll. Surdok oriont. a pago Janice 
(HoLun et .MoRAVIW in Biol. Praco 11 /6 : 50, 19G5); apu<l stat. viao ferreae Filakovo, 200 m; 
pr. so lit1Hl. 8iator:::k6 l',:;U.rP, 270 in; co ll. Mravec pr. pag. Cakanovco, 250 m; valliR Opat!-lka dolina 
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morid. a pago J esenske , 230 m; inter pag . . Janice et Susa (Hungaria) (HENnRYCH in Acta Univ. 
Carol. -Biol. 1968 : 145, 1908). 

80. Luce n ec ka kotlin a: Lit.: ad pag. Vioska pr. opp. Lu{·oncc; s ilva Ladov~i, pr. baln. 
Lucenocky kupol (HENDlWCH ot KidsA in Prwdia 3~ : 30, l!Jßü): i11 p ratis vcwRns flum. Tpfl l pr. p ag. 
Kalonda et p orro mique a d pag. l\Jikufovco, 170 m (HENDHYCH in Acta U ni v. Caro l. -Biol. 1968: 
145, Hl68 ). 

81. Rimav s ka kotlina: L it.. . : cota 418 supra pag. Nizny Skalni k : <' oll . Ipolnik su1H·a pag. 
St.'1tor; intor pag . J3{ikta ei; T omasovce (HEND IWCH in PrC'slia 3 L : 196, 195\:l); a d pa.g. Velky Blh, 
Vysn6 Valico, Stari'i:t, Moliata, Colt.ovo, Bohur1ovo, Vlkyi'1a; pr. bahwam SLrL' lnicke küpo lo ad pag. 
8tre lnico (H1rnmwcH in Biol. Pruco 9/ß: 31, 1963) . 

82. Podhori e Rlove n s k e h o r ud o horia: Lit. : int<'r pag. Brusnlk ot, H_vbnfk (Ht•:NDTtYCH 

in Proslia :n : 196, l!J59). 
83. S l ovenske rudohori o: rnon s Skala. snpra pag. Slov ink;v, 1000 m (MARSA l!lf>8 BH.A) ; 

mons Murovana skala acl pag. Margocany, 970 rn (DüS'l'AL 1!127 l'l{«): rnom; J\: urtova s kala supra 
pag . Jaklovco, 800 m (H tt0UDA, ÜvANCAHA et SourmovA. l H60 PH) co ll.Hradov{l, pr. nrbe m 
Kosice (TH unso 1908 BR.A); Lit.: mo11 s Holica m oricl . a pago S lovi11k .v; ad pag . Ru~ln (.JtmKo 
Veg. St,red. Pohornarlia 80, 1961): rnon s Folkmarskil s kn.Ja ad pag. Vclky F o lkmar (F UTAK Ms .); 
coll. Kolov{t supra pag. Kyim k, 310 m (DOJVHN Ms. ). 

84. Slovcnsky kras: in rr10JL1 e Slovenska skrtla ad pa~. Jnlsava, fi20 m (HHOU DA 1965 l'H.) ; 
planit„ Si licka planina (l'orovrc et SüEPKA 1960 BAV); coll. Nagy hegy pr. pag. Dvornfky 
(KLlKA 1938 PR); vallis Zadiolska d olina, 400 - 500 m (DosTÄL 1927 PRC, 19:32 PH.); planit. 
T1m\am;ka planina, 500 m (DosTAT. 1927 PHC); ad ruinam arcis T11nviansky hrad (MkJOVSKY 1956 
ffLO, ßosA.cKOVA 1956 BRA); val lis H ajska d olina (DosTAL 1027 J>ltC ); supra pag. Jasov, ~50 m 
(DüSTAL 1932 PRC): Lit.: coll. Skalka oL s il va Hrnbina ad pag. J el8ava; coll. Skalny v rch supra 
pag. Hucfn (B ENDHYCH in Acta Univ. Carol. -Biol. 1957 : 4G, 19fi7); 4G , 1957); ad pag. Arüovn 
(H1I:NmtYCH in Bio l. Prace 9/6 : 31, 1963); in rupib. „Gerlachovsk e skaly" m e rid. -orim1t . a -pago 
StiLnik; ad marg. planit. Plesivecka planina merid.-orient. a pago Pa8kov6.; in plfinit. S ilicka 
planina supra pag. S1avec; ad specum Cort.ova diera pr. pag. K ecovo (1-loLUB in Preslia 29 : 211 , 
1957); occ. a pago Silica; inter pag . Jasov e t D ebra<.1 (FUTAK Ms .). 

85. Spisskfi kotlina: coll. Blaumond supra opp. Spissk {t Nova Ves (MAJOVSKY 1950, l\:l56 
8Lü); Lit. : coll. Drevenik ad opp. Spissk e Podhradie (~MAIWA Vog. Pomery Spis. Kotliny 233, 
1961 ); Rilva J eronas sept. - occ. apago Spisske Vlachy (HENDRY UH in Proslia 28 : 241, 1956). 

86. Poprad s k a kotlina: Lit.: in monte Borik ad pag . Lucivna (Sc1mRFRL* 1880 : 347); 
intor pag. Spisska T eplica et opp. P o prad (SILLINGER ex DüMIN Ms. ); mons Zlata hora supra opp 
K ezmarok (NE UHÄUSLOVA e t NEUHÄUSL in Preslia 41 : 9:{ , 1969); coll. H egenberg supra pag. 
Busovce (SMAHDA 1. c . p. 233). 

87. Pieniny: loco „Storocny pramei1" dicto ad pag. Cerveny Khl,s tor (MA.JOVSKY et soc . 
l!J54 SLO); supra ripam d extram flum . Dnnajec (HRABE'rOVA 1958 BH.NU); in monte Holica 
(DoMIN 1932 PRC, MA.JovsKY 1953 SLO) ; in monte Kaea supra pag. L osnica (MAJOV8KY 1954 
SLO); montes H a ligovske kopce apu<l pag. Haligovce (DEYL J 953 PR). 

88. Lubovnian s ka vrchovina: Lit.: ad pag. Ujak pr. opp. Stara Lubovi1a (SMAltDA 1. c.) . 

89. L evocs k e pohorie: loco „Houtersgraben" dicto ad opp. L evoca (GRESCHIK 1902 l::JLO); 
Lit.: in rnonte Adamova hora ad pag. Nizny Slavkov (SMARDA l. c.). 

90. Brani s k o: vallis Kamenna Baba apud pag . Lipovce (M1'tsi.CF.K 1961 PH). 

91. Cerch ovs k e poh or ie: coll. Okruhly vrch ad pag. Sarisske Jastrabi e (KLAST~H.SKY 
et M:Esf6EK 1961 PR). . 

92. 8aris s ka vrchovina: ad urbem Presov (VESELSKY 1858 PR) . 
93 . Ondav s ka vrchovina: ad pag. Bar<lejovske kupelo (DoMIN 1919 PH.C); sept. a pago 

Bela n. Cirochon (SoJ.AK 1957 PR); Lit.: sept. ab opp. Hurnenne (MICHALKO in Biol6gia 10 : 354, 
1955); co ll. Sirkany et Vinicna supra opp. Snina (SoJAK in Preslia 31 : 312, 1959). 

94. Vihorlat: apud Jacum Vinianske jazero pr. pag. Vinne (LHOTSKA 1971 PH.); Lit.: in 
monto Humen ska m e rid. -orient. ab opp. Hurnenne (MICHALKO 1957 : 163); inter pag. B ola et opp. 
Snina m erid. a flum. Cirocha (SoJAK 1. c.). 

95. Potisi: orient. ab opp. Vranov n. Toplou (So ucKOVA et 8MAJtDA 1950 BRNM); Li t.:coll . 
Dlha hora ad pag. Ladmovce (MARG I'l"l'AI* 193:{ : 53); coll. Velka kralovska hora ad opp. Kra­
lovsky ChTrnec, 260 m (DOMIN Ms. ); coll. Tarbucka ad pag. Volky Kamenec; supra pag. Mala 
Trna; s ilva ad casam v onatoriarn Ilho pl' . pag . Leles ; ad pag. Ptruksa; ad pag. Ciorna n. Tisou 
(Fu 'l'AK Ms.). 

96. S lanske vrchy: pr. pag. Drahov (Dargov) (LHOTRKA 1970 PR) . 
97. Mille: Lit.: ad ruina.rn a.t;ci R Slanec (Fu T.AK Ms. ). 
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Abb. 4. - D ie Verbreitung der Unterarten l nula salicina L. subsp. aspera (Porn.) HAY. ( e ) und 
subsp. aabuletorum (CZERN. ex LA VR.) SoJ.AK ( • ) in der Tschechoslowakei (Orig.). 



b) s ub s p. aspera (Porn.) :HAYEK 

1. Dolnomoravsky uval: s ilva apud aroem Jamiv hrad pr. opp. L ednice, 160 m (ZAPLE ­

·r ,\LEK 1931 BRNU). 
2. Povaz s ky Inov e c: ad ruinam arcis T ematfn (HOTA TB Y 1914 HRA sub I. hausmanni 

HU'J'li: l t ) . 

3. Z a h o ri e : in pratis pr. pag. D evinske Jaze1·0 (STANJ'i:K 1920 BRNU ). 
4. Pod.unaj Rka nizina: coll . Darrnots ke (Rfila nRke ) kopce : coll. K e kito h egy (WEBER 

1 !l49 PR) ; in c livo m erid. -orient. coll . H egyfarok , 170 m (HROTJD A e t Sou rt KOVA 1970 PH.) ; locis 
grnm in oRiR Ritu sept.-o rient. a pago Nan a hand procul ab opp . Sturovo, llO m (So.JAK 1956 PR). 

5. St iav ni c k e p o h o r ie: coll. Vairn b pr. pag. Pnkanec (KuPCOK 1!)0:3 BRN U) ; in pratis 
•. Ci bulkove 16.Cky" ad pag . Puk.a nec (Ku r t•oK 1906 BH.NU -- uterque s ub I. hausmanni HuTEu); 
a d p ag. Sobechle by (KME'i' 1876 BRA). 

c) irn b s p . sa b·ul etorum (C ZER N. ex LAVH..) tlOJAK 

l. Pod un a j s ka n fZ, ina: s ilva Cenkov sky leR pr. pag . Kravany hand procul ab o pp. 8turovo, 
lJ O m (WE HER 1936 PR, JEDLICKA 1951 BRNU, S ME JKAL 195 1 BH.NO, HrtAB i1:To vA. 1951 BRNU); 
ad v iam publicam inte r s tat. viae fe rreae ot pag. Chotin, llO m (HRO LJDA e t 8ou H.KOVA 1969 PR, 
1-11t0 tiD A e t CVANCARA Hl70 PH.) . 

.Für manche wertvolle Ratschläge und B em erkungen danke D oz. Dr. R. H ENDRYCR (Leiter 
der Diplomarbeit) und Dr. J . HoLUB. Ich danke weiter D oz. J . :F uTAK für das L e ihen von hand­
Bchrif t.lichen Angaben über die Verbreitung in der Slowakei. 

S o uhrn 

V Ücskosloven Rku je Inula salicina L. zas t oupona tfomi t y py, h odnoceny mi jako subspecie: 
!-- 11 bRp. :mlicina, subsp. asp era (Porn.) HAYEK a sub::>p . sabuletorum (CzERN. ex LAvu.) SoJAK. 
l llav ni i·ozlisovacf znaky m ozi nimi jsou v e tvaru a odonf list u, odcni lodyh y a tvaru vnejsfoh 
znkrov nfch Ji stenü; jednotlive snbspecie se liSf v kombinac i t echt.o znaku (c f. tab . 1) . 

NllhHp. 8a.licina je e uras ijske plem eno, rozSffone v infrasepten t riona lni z6ne orl p obfozi Atlan­
t.1 ckeho oce1:l.nu p o Japonsko. V CeRkoslovenRlm je r oz8 ifen a v teplych oblastech celeh o s tatu, 
nd n i7. in d o p odhorskeh o p asma, na vapen c i az na d l 000 m. Ve ts inou se vysk y tuje na basickych 
~ 11bstra.tech , zejmena na v apencich a opukach. Ma rl osti s irokou ampli t udu v zhledem k pudni 
vlhknRti : RnMi jak mfsta extrernne sucha (losostepi, xerotermnf d onbravy ), t.a k s tanovis t e s dosti 
vyHokuu hlad inou spodni vody (slat inne louky). Z fytocenologic ke ho hJediRka n ale:f.i vet.sina lokalit 
II rn1s do svazu .Molinion a Quercion ]JUbescenti -petra,r,ae . 

Su bsp . asp era je v ychodo<w ropsko-zapa<loas ij skfJ plem<=mo, dosahujfcf v CSSH. severozapadni 
hrnnicfl arnalu ve s tfodni Evrope . U nas je zna ma pouze z jihozapadnfho Slovenska a jihovychodni 
Mornvy; je jf v.yskyt.. zde navazujo na stanovist o v Madars ku a na _Balkanske rn poloustrove , kde je 
rn no l1 om hojnojs f. V nas ich oblas t.och tvoH eetne pfoch()(ly k subsp . s((,l icin a.. Ekologicky ani 
sociologicky se od n omina tni subspcc ie pHlis ne lis f. 

Suhs p. 8abulctorum je pann onsko -ponticko-tun tnRk{1 ple rnen o se znacnl'i di :-;junk tivnfm arealem, 
co:f. je zpüso ben o jeho s trikt.nf ekol ogickou vaza no::i ti ua pfsecna stanovistö. V n as se vyskytuje 
po uze v Podulla js ke nfzine n a jihozapa dnfm Sl ovm1 :-; ku v n uvaznosti na loka lit.y arely v pannonske 
k1J Llin0 v Ma<farRku . Fytocenolog icky lzo joho :-; ta no v is te zafodit d o Rvazu F estucion vcsginatae. 
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